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Einladung

Frühjahrs-Sektionsversammlung

Freitag, 10. April 2015

Beginn 19:00 Uhr. Rest. Central Laufen 
mit Vortrag von Roger Dolder.

Abenteuer Biwakieren:
Die Routen Colten-Macintyre (Grandes
Jorasses) und Ärlengrätli im Herbst.

Siehe auch www.sac-hohewinde.ch

Voranzeige

Sommer-Sektionsversammlung

Freitag, 10. Juli 2015

Beginn 19:00 Uhr. Besammlung beim Park-
platz der Schlossfabrik Kleinlützel
Besuch der Bunkeranlage aus dem 2. Welt-
krieg. Weitere Infos folgen in der nächsten 
Ausgabe.



Für weise 
Wege.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94
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Tourenberichte 
Skitour Rotsandnollen  
9. März 2013  

Der Tourorganisator Fritz Moser hat tags 
zuvor die geplante Skitour auf den Chli 
Chärpf im Glarnerland auf Grund der meteo-
rologischen Bedingungen kurzfristig auf die 
Alternativtour gewechselt. Dieser Entscheid 
sollte sich später als der Richtige heraus stel-
len. Somit trafen wir uns kurz nach 8:00 bei 
der Talstation Stöckalp und mussten feststel-
len, dass der Föhn der letzten Tage ganze Ar-
beit geleistet hat. Zwar lag noch genug 
Schnee, aber in den sonnigen Hängen machte 
sich unmissverständlich der Frühling be-
merkbar. Nach der Bergfahrt auf die 

Melchsee Frutt machten wir uns auf den Weg 
nordöstlich entlang der Felswand Bonistock 
und Hohmad. Bei frühlingshaften Tempera-
turen, Sonnenschein und guter Spur ging's in 
das Joch zwischen Bargien und Rot-
sandnollen. Vom Joch aus waren's dann noch 
eine Viertelstunde bis auf den Gipfel, wobei 
wir die letzten 100 Meter zu Fuss zurückleg-
ten. Schon während des Gipfeltees konnten 
wir beobachten, wie sich die Wetterlage ver-
änderte und der Nebelanstieg.  

Zurück auf dem Joch liessen unsere Bli-
cke nichts Gutes erahnen: der schöne Hang 
nordwestlich Richtung Heufrutt und Stöckalp 
lag in dickem Nebel. Nach einer Verpfle-
gungspause hat Fritz den einzig richtigen 
Entscheid gefällt: kein unnötiges Risiko ein-
gehen und zurück über die Aufstiegsroute 
auf die Melchsee Frutt.  

Für weise 
Wege.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94
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Zum Ehrenmitglied ernannt:

Reiner Lenk
Eine unendlich lange Liste mit den Verdiensten dieses versierten Alpinisten konnte der Präsi-
dent an der letzten Generalversammlung verkünden. Tourenleiter, Wanderwochenleiter, Vor-
standsmitglied, Baukommission Kletterhalle, Aufbau und langjährige Redaktion der Clubnach-
richten usw. Unzählige Stunden hat Reiner Lenk in seiner 26-jährigen Vereinsmitgliedschaft zum 
Wohle unseres Vereins geleistet. Dies wurde unter riesigem Applaus mit der Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft honoriert. Leider konnte der Geehrte aus terminlichen Gründen nicht per-
sönlich an der GV dabei sein. Eine Vorstandsdelegation besuchte ihn später zu Hause und über-
gab ihm das wohlverdiente Präsent.

Mögen Reiner Lenk noch viele schöne Stunden in den Reihen des SAC Hohe Winde bescheiden 
sein!

Der Vorstand



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

April

2.4. 3 Tage Vorösterliche�Skitouren�St.
Antönien

Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

S Aktive B, Do.�2.�4.�Anreise�nach�St.�Antönien�Platz�(1420);�Skitour�auf�Eggberg�(2202)�L/4h.�Karfreitag,�3.�4.�Riedchopf
(2552)-Silbertälli�ZS-Rotspitz�(2517)�WS+/6h.�Sa.�4.�4.�Madrisahorn�(2826)�ZS/6h�oder�Saaser�Calanda�(Nollen)
(2434)�WS/5h.�Heimreise
Anmeldeschluss�09.03.2015

8.4. 1 Tag JO�Leiterhock Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

Event JO Für�die,�die�Lust�haben�treffen�wir�uns�um�18.00�Uhr�in�der�Kletterhalle�und�Klettern�noch�ein�wenig.
Anschliessend�gehen�wir�in�ein�Restaurant�in�der�nähe.�z.B�Schlachthaus.�Es�sind�alle�aktiven�J&S�Leiter�der
Sektion�aufgefordert�daran�teilzunehmen.

9.4. 1 Tag Inzlinger�Wasserschloss Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Riehen-Wenkenhof-Bettingen-St.�Chrischona-Inzlinger�Wasserschloss�(ME)-�Maienbüel-Riehen�Vorm.�6,5�km,
Aufstieg�270�m,�Abstieg�170�m,�2�Std.,�Nachm.�5�km,�Aufstieg�80�m,�Abstieg�180�m,�1�1/4�Std.�Laufen�ab
8:35�h,�Basel�ab�9:04�h�(mit�S�6�n.�Riehen)
Anmeldeschluss�06.04.2015

10.4. Abend Frühlings-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Wir�treffen�uns�um19.00�im�Restaurant�Central�in�Laufen.�Neben�den�ordentlichen�Geschäften�präsentiert
uns�Roger�Dolder�einige�seiner�Bergbesteigungen�in�Bild�und�Ton.�Der�Vorstand�heisst�alle�Mitglieder�herzlich
willkommen.

11.4. 1 Tag Klettern�an�Les�Sometres Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

K JO A, Wunderschöne,�leichte�(3a)�Gratkletterei�in�einmalig�schöner�Landschaft�hoch�über�dem�Doubs.
Anmeldeschluss�08.04.2015

18.4. 1 Tag Brüggligräte Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Mit�dem�Auto�via�Selzach�Richtung�Bergrestaurant�oberes�Brüggli.�Schöne�nicht�allzu�stark�ausgesetzte
Gratkletterei�im�3a-4c.�Die�4c�Stelle�kann�umgangen�werden,�damit�reduziert�sich�die�Schwierigkeit�auf�4a,�ist
also�gut�für�Anfänger�geeignet.
Anmeldeschluss�22.04.2015

23.4. 1 Tag Ins�frische�Grün�im�Fricktal Peter�Doppler
Herzentalstr.�36
4143�Dornach
061�701�47�68

W Senioren Hornussen-Wettacker-Schinberg-Ittenthal�(ME)-Kaisten-Laufenburg.�Aufstieg�342�m,�Abstieg�399�m.�Vorm.�3
Std.,nachm.�1�1/2�Std.�Laufen�ab�7.24�h,�Basel�ab�8.13�h.�Tageskarte�TNW�oder�U-Abo.
Anmeldeschluss�20.04.2015

24.4. 2 Tage Skitour�Saas�Fee Fritz�Moser
Steinbachweg�28
4710�Balsthal
062�391�17�52

S Alle C, 1.�Tag�mit�Bahnen�bis�Mittelallalin�3450m�Aufstieg�ca�2.5�Std�auf�Allalinhorn�4027m�Abfahrt�Egginerjoch
Aufstieg�in�Britanniahütte�3030m.�2.�Tag�Aufstieg�Adlerpass�-�Strahlhorn�4190m�ca.�5.5�Std�Abfahrt�bei�guten
Verhältnissen�via�Allalinweid�(Mattmark)
Anmeldeschluss�01.04.2015

25.4. 1 Tag Einlauf-Wandern�am�Blauen Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

W Aktive A, Rotberg�/Metzgerchrütz�/�höchster�Punkt�Blauen�875�m�/�Chall�Rest.�/�Burg�Wasserfall�/�Mariastein�SO
Anmeldeschluss�22.04.2015

26.4. 1 Tag Rallye�des�Sections�Jurassiennes
2015

Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

Event Alle Organisiert�und�durchgeführt�wird�der�Anlass�von�der�Section�Delémont�SAC.�Die�Angmeldeten�erhalten
weitere�Auskünfte.�Siehe�auch�PDF-Datei
Anmeldeschluss�06.04.2015

Mai

2.5. 2 Tage Moutier-Saulcy-Moron-Malleray Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

W Aktive C, Die�Tour�ist�als�Trainingstour�für�die�kommende�Sommer�Touren�Saison�gedacht.�Wir�laufen�pro�Tag�25�Km
und�haben�insgesamt�1900�Höhen-Meter�zu�bewältigen.�Im�Hôtel-Restaurant�le�Bellevue�in�Saulcy�kann�man
sich�ein�wenig�verwöhnen�lassen.
Anmeldeschluss�06.04.2015
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7.5. 1 Tag Schloss�Landskron Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Hofstetten�-�Rodersdorf�(ME)�-Schloss�Landskron�-�Leymen�Vorm.�6,5�km,�Aufst.�140�m,�Abst.�210�m,
Wanderzeit�2�Std.�Nachm.�5�km,�Aufst.�170�m,�Abst.�180�m�1�3/4�Std.�Laufen�ab�8.56.�Aesch�ab�9.12

9.5. 1 Tag Creux�du�Van�über�den�Dos�d´Ane Ursi�Ebner
Grienstrasse�121
4055�Basel
061�701�84�19

BW Alle B, Ein�nicht�alltäglicher�Weg�zum�Creux�du�Van:�Um�einen�direkten�Blick�in�den�Felskessel�erhaschen�zu�können,
wandern�wir�ab�der�Ferme�Robert�über�bzw.�direkt�hinter�dem�''Le�Dos�d�Ane''�genannten�Grat.
Anmeldeschluss�07.05.2015

9.5. 1 Tag Sigriswiler�Rothorn�2051/
Militärfestung

Christian�Ryser
Mühleholdenweg�36
4455�Zunzgen
061�841�00�27

BW Alle B, Mit�Zug�nach�Schwanden�1024�Richtung�Oberbärgli,�Rothorn�2051,�T3�/�4�h.�Abstieg�durch�alten
Militärstollen/�Festung�(600m)�mit�Stirn-�o.�Taschenlampe.�Via�Obere�Matte�1392�zurück�nach�Schwanden
1024.�Heimreise�mit�ÖV�oder�Auto.
Anmeldeschluss�06.05.2015

10.5. 1 Tag GPS�Kurs Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

Kurs Alle A, Umgang�mit�den�Outdoor�GPS�Gerät.�Empfohlene�Geräte�Montana,�Oregon,�GPSMAP�mit�Swiss�Topo�Karte.
Wir�werden�eine�kleine�Wanderung�durchführen,�um�den�Einsatz�gleich�praktisch�zu�üben.
Anmeldeschluss�24.04.2015

16.5. 1 Tag Wanderung�zu�den�Baumriesen
bei�Balsthal

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Balsthal-Bremgarten-Oberberg-Balsthal�St.�Wolfgang�(genaue�Informationen�nach�Anfrage�und�nach�der
beigefügten�PDF-Datei)
Anmeldeschluss�01.05.2015

16.5. 1 Tag Balmfluh�Südwände Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�Ruine�Balm�in�40�Minuten�Fussweg�zum�Einstieg.�Dann�in�schöner�und�typisch
abwechslungsreicher�Jura-Kletterei�im�4.�und�5.�Grad�in�den�Wänden�und�schlussendlich�über�den�Ostgrat
zum�Balmfluh�Gipfel�in�4�Std.�Abstieg�1�Std.
Anmeldeschluss�10.05.2015

21.5. 1 Tag Grenchen�-�Bözingenberg Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Grenchen�(Nord)-Romont-La�Bergerie�de�Vauffelin-Bözingenberg�(ME)-Vauffelin�Vorm.�10�km,�3�Std.,�Aufstieg
610�m,�Abstieg�150�m,�Nachm.�2,5�km,�45�Min.,�Abstieg�250�m.�Laufen�ab�8:03�h,�retour�ab�Vauffelin�via�Biel
n.Laufen�Billett:�Kollektiv�ab�Laufen
Anmeldeschluss�17.05.2015

23.5. 1 Tag Eulengrat�by�Night�/�Balmflue
Solothurn

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

K JO B, Klettern�bei�Nacht.�Sehr�lohnende�Klettertour�oberhalb�Solothurn�mit�Sicht�aufs�Mittelland�und�die�Alpen,
wenns�nicht�Nacht�wäre....�Sonnenuntergang�21:08�Uhr�5a(obl.),�3h�,�10SL.
Anmeldeschluss�20.05.2015

25.5. 1 Tag Berg-Klettertour�Mythen�(1899),
Training

Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Aktive B, Klettern�Grosser�Mythen�(1899)�durch�die�W-Wand�(Wyss�Wändli)�-Mythenmatt�-Rot�Grätli�-Gipfel.�Die�Tour
ist�eine�kombinierte�Bergtour�mit�Klettereinlagen.�Rot�Grätli:�T5.�Abstieg�über�die�Holzegg�auf�Wanderpfad.
Aufstieg�5�h,�Abstieg�2h.�Schöne�Tiefblicke
Anmeldeschluss�20.05.2015

29.5. 1 Tag Seilausbildung�für�Alpinisten Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Lernen�von�Seilknoten,�Bilden�von�Seilschaften�für�Gletscher�und�kombinierte�Hochtouren.�Seilverkürzung,
Pickeltragarten,�Handschlaufe�und�Stehschlinge�benutzen,�ev.�Montieren�von�Steigeisen.�Beginn�19.00,
Kursende�ca.�21.00�Uhr

30.5. 2 Tage Grundausbildung�Hochtouren Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Grundkurs�zur�Eis-�und�Hochtourenausbildung�im�Gebiet�der�Sustlihütte�(2257)�mit�Kari�Stadler,�Bergführer
und�Hüttenwart.�Am�Sonntag�unternehmen�wir�eine�Anwendungstour.�Die�Angemeldeten�erhalten�detaillierte
Angaben.
Anmeldeschluss�16.05.2015

Juni

3.6. 1 Tag vom�Birstal�ins�Leimental Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren A, Duggingen�-�Blattenpass�-�Ettingen�(ME)�-�Aesch�vorm.�2�1/2�Std.�Aufstieg�334m,�Abstieg�335m�nachm.�1�1/2
Std.�Aufstieg�136m,�Abstieg�174m�Laufen�S3�ab�8.24�Duggingen�an�8.34

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

30.10. 1 Tag Burgenwanderung�im�Dorneck Peter�Schnell
Grienweg�7
4242�Laufen
061�761�55�94

W Senioren Arlesheim�Brown�Boveri-Burg�Reichenstein-Ruine�Birseck-Eremitage-Ruine�Dorneck�(Einkehrmöglichkeit�im
Rest.�Schlosshof)-Busstation�Schiessstand�und�zurück�zum�Bahnhof�Dornach.�Wanderzeit�3�h,�Aufstieg�350�m,
Abstieg�300�m.�Halbtageswnderung

November

1.11. 1 Tag Überschreitung�Gerstelgrat Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

KA JO A, Unterwegs�im�''Hochgebirge''�vom�Kanton�Baselland.�Ausgangspunkt�ist�Waldenburg.
Anmeldeschluss�01.11.2014

8.11. 1 Tag Beinwil�-�Bretzwil David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

W Alle B, Wiederum�biete�ich�im�November�eine�kurze,�aber�ein�wenig�anspruchsvolle�''Berg''-Wanderung�in�der�Region
an.�Route:�Beinwil�-�Bretzwil�via�Zinglenberg,�Fäldmenegg�und�Ämmenegg.
Anmeldeschluss�03.11.2014

9.11. Nachm. Tourenausklang Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Event Alle Wir�treffen�uns�im�Fritze-Huus�von�Friedrich�Borer�an�der�Breitenbacherstrasse�59�in�Büsserach.�Diese�Scheune
hat�Friedrich�Borer�zu�einem�sehr�interessanten�''Museum''�von�alten�Landmaschinen,�früheren�Hof�und
Stalleinrichtungen�und�Fahrzeugen�ausgebaut.

15.11. 1 Tag «Gore�Virat»�und�Raimeux Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Aufstieg�von�Corcelles�BE�zur�Gore�Virat,�Raimeux�de�Crémines,�Raimeux�Sommet,�Cabane�CAS,�Les�Joux,
Moutier.�Auf-/Abstieg�jeweils�2½�Stunden�(+710/-850�m,�14�km.
Anmeldeschluss�11.11.2014

27.11. 1 Tag Zweimal�Kultur Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren Am�Morgen�besuchen�wir�das�Museum�in�Laufen�mit�Führung�durch�Peter�Borer.�schliessend�widmen�wir�uns
der�''Esskultur''.�Thomas�Hügli�kocht�für�uns�im�alten�Schützenhüsli�in�Wahlen.

Dezember

6.12. 1 Tag Suurchrutwanderung�2014 Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Bretzwil-Aleten-Ulmethöchi-Schattberg-Vogelberg;�Passwang-Bogental-Neuhüsli
Anmeldeschluss�29.11.2014

13.12. 1 Tag Fondueplausch Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

Event JO Fondue�kochen�und�essen
Anmeldeschluss�10.12.2014

21.12. 1 Tag Wo�es�Schnee�hat? Heiri�Ming
Latschget�198
4204�Himmelried
061�741�13�13

S Alle A, Vorweihnachtliche�Skitour.�Dort�wo�es�Schnee�hat,�z.B.�Stotzige�Firsten�von�Realp�aus.
Anmeldeschluss�18.12.2014

31.12. 1 Tag Silvesterwanderung Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Alle A, Besammlung�am�Bahnhof�Laufen�um�09.00.�Alle�Wanderfreudigen�sind�herzlich�eingeladen�zu�dieser
Überraschungstour.�Mittagessen�im�Restaurant
Anmeldeschluss�28.12.2014

Januar

10.1. 2 Tage Tourenleiter�FK Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

Kurs Aktive Der�Kurs�findet�an�Kandersteg�statt.�Unter�anderem�wird�auch�Eisklettern�geübt
Anmeldeschluss�01.12.2014



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

7.5. 1 Tag Schloss�Landskron Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Hofstetten�-�Rodersdorf�(ME)�-Schloss�Landskron�-�Leymen�Vorm.�6,5�km,�Aufst.�140�m,�Abst.�210�m,
Wanderzeit�2�Std.�Nachm.�5�km,�Aufst.�170�m,�Abst.�180�m�1�3/4�Std.�Laufen�ab�8.56.�Aesch�ab�9.12

9.5. 1 Tag Creux�du�Van�über�den�Dos�d´Ane Ursi�Ebner
Grienstrasse�121
4055�Basel
061�701�84�19

BW Alle B, Ein�nicht�alltäglicher�Weg�zum�Creux�du�Van:�Um�einen�direkten�Blick�in�den�Felskessel�erhaschen�zu�können,
wandern�wir�ab�der�Ferme�Robert�über�bzw.�direkt�hinter�dem�''Le�Dos�d�Ane''�genannten�Grat.
Anmeldeschluss�07.05.2015

9.5. 1 Tag Sigriswiler�Rothorn�2051/
Militärfestung

Christian�Ryser
Mühleholdenweg�36
4455�Zunzgen
061�841�00�27

BW Alle B, Mit�Zug�nach�Schwanden�1024�Richtung�Oberbärgli,�Rothorn�2051,�T3�/�4�h.�Abstieg�durch�alten
Militärstollen/�Festung�(600m)�mit�Stirn-�o.�Taschenlampe.�Via�Obere�Matte�1392�zurück�nach�Schwanden
1024.�Heimreise�mit�ÖV�oder�Auto.
Anmeldeschluss�06.05.2015

10.5. 1 Tag GPS�Kurs Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

Kurs Alle A, Umgang�mit�den�Outdoor�GPS�Gerät.�Empfohlene�Geräte�Montana,�Oregon,�GPSMAP�mit�Swiss�Topo�Karte.
Wir�werden�eine�kleine�Wanderung�durchführen,�um�den�Einsatz�gleich�praktisch�zu�üben.
Anmeldeschluss�24.04.2015

16.5. 1 Tag Wanderung�zu�den�Baumriesen
bei�Balsthal

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Balsthal-Bremgarten-Oberberg-Balsthal�St.�Wolfgang�(genaue�Informationen�nach�Anfrage�und�nach�der
beigefügten�PDF-Datei)
Anmeldeschluss�01.05.2015

16.5. 1 Tag Balmfluh�Südwände Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�Ruine�Balm�in�40�Minuten�Fussweg�zum�Einstieg.�Dann�in�schöner�und�typisch
abwechslungsreicher�Jura-Kletterei�im�4.�und�5.�Grad�in�den�Wänden�und�schlussendlich�über�den�Ostgrat
zum�Balmfluh�Gipfel�in�4�Std.�Abstieg�1�Std.
Anmeldeschluss�10.05.2015

21.5. 1 Tag Grenchen�-�Bözingenberg Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Grenchen�(Nord)-Romont-La�Bergerie�de�Vauffelin-Bözingenberg�(ME)-Vauffelin�Vorm.�10�km,�3�Std.,�Aufstieg
610�m,�Abstieg�150�m,�Nachm.�2,5�km,�45�Min.,�Abstieg�250�m.�Laufen�ab�8:03�h,�retour�ab�Vauffelin�via�Biel
n.Laufen�Billett:�Kollektiv�ab�Laufen
Anmeldeschluss�17.05.2015

23.5. 1 Tag Eulengrat�by�Night�/�Balmflue
Solothurn

Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

K JO B, Klettern�bei�Nacht.�Sehr�lohnende�Klettertour�oberhalb�Solothurn�mit�Sicht�aufs�Mittelland�und�die�Alpen,
wenns�nicht�Nacht�wäre....�Sonnenuntergang�21:08�Uhr�5a(obl.),�3h�,�10SL.
Anmeldeschluss�20.05.2015

25.5. 1 Tag Berg-Klettertour�Mythen�(1899),
Training

Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Aktive B, Klettern�Grosser�Mythen�(1899)�durch�die�W-Wand�(Wyss�Wändli)�-Mythenmatt�-Rot�Grätli�-Gipfel.�Die�Tour
ist�eine�kombinierte�Bergtour�mit�Klettereinlagen.�Rot�Grätli:�T5.�Abstieg�über�die�Holzegg�auf�Wanderpfad.
Aufstieg�5�h,�Abstieg�2h.�Schöne�Tiefblicke
Anmeldeschluss�20.05.2015

29.5. 1 Tag Seilausbildung�für�Alpinisten Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Lernen�von�Seilknoten,�Bilden�von�Seilschaften�für�Gletscher�und�kombinierte�Hochtouren.�Seilverkürzung,
Pickeltragarten,�Handschlaufe�und�Stehschlinge�benutzen,�ev.�Montieren�von�Steigeisen.�Beginn�19.00,
Kursende�ca.�21.00�Uhr

30.5. 2 Tage Grundausbildung�Hochtouren Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Grundkurs�zur�Eis-�und�Hochtourenausbildung�im�Gebiet�der�Sustlihütte�(2257)�mit�Kari�Stadler,�Bergführer
und�Hüttenwart.�Am�Sonntag�unternehmen�wir�eine�Anwendungstour.�Die�Angemeldeten�erhalten�detaillierte
Angaben.
Anmeldeschluss�16.05.2015

Juni

3.6. 1 Tag vom�Birstal�ins�Leimental Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren A, Duggingen�-�Blattenpass�-�Ettingen�(ME)�-�Aesch�vorm.�2�1/2�Std.�Aufstieg�334m,�Abstieg�335m�nachm.�1�1/2
Std.�Aufstieg�136m,�Abstieg�174m�Laufen�S3�ab�8.24�Duggingen�an�8.34

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

30.10. 1 Tag Burgenwanderung�im�Dorneck Peter�Schnell
Grienweg�7
4242�Laufen
061�761�55�94

W Senioren Arlesheim�Brown�Boveri-Burg�Reichenstein-Ruine�Birseck-Eremitage-Ruine�Dorneck�(Einkehrmöglichkeit�im
Rest.�Schlosshof)-Busstation�Schiessstand�und�zurück�zum�Bahnhof�Dornach.�Wanderzeit�3�h,�Aufstieg�350�m,
Abstieg�300�m.�Halbtageswnderung

November

1.11. 1 Tag Überschreitung�Gerstelgrat Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

KA JO A, Unterwegs�im�''Hochgebirge''�vom�Kanton�Baselland.�Ausgangspunkt�ist�Waldenburg.
Anmeldeschluss�01.11.2014

8.11. 1 Tag Beinwil�-�Bretzwil David�Croll
Schützenweg�5
4242�Laufen
061�761�36�21

W Alle B, Wiederum�biete�ich�im�November�eine�kurze,�aber�ein�wenig�anspruchsvolle�''Berg''-Wanderung�in�der�Region
an.�Route:�Beinwil�-�Bretzwil�via�Zinglenberg,�Fäldmenegg�und�Ämmenegg.
Anmeldeschluss�03.11.2014

9.11. Nachm. Tourenausklang Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Event Alle Wir�treffen�uns�im�Fritze-Huus�von�Friedrich�Borer�an�der�Breitenbacherstrasse�59�in�Büsserach.�Diese�Scheune
hat�Friedrich�Borer�zu�einem�sehr�interessanten�''Museum''�von�alten�Landmaschinen,�früheren�Hof�und
Stalleinrichtungen�und�Fahrzeugen�ausgebaut.

15.11. 1 Tag «Gore�Virat»�und�Raimeux Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Aufstieg�von�Corcelles�BE�zur�Gore�Virat,�Raimeux�de�Crémines,�Raimeux�Sommet,�Cabane�CAS,�Les�Joux,
Moutier.�Auf-/Abstieg�jeweils�2½�Stunden�(+710/-850�m,�14�km.
Anmeldeschluss�11.11.2014

27.11. 1 Tag Zweimal�Kultur Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren Am�Morgen�besuchen�wir�das�Museum�in�Laufen�mit�Führung�durch�Peter�Borer.�schliessend�widmen�wir�uns
der�''Esskultur''.�Thomas�Hügli�kocht�für�uns�im�alten�Schützenhüsli�in�Wahlen.

Dezember

6.12. 1 Tag Suurchrutwanderung�2014 Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, Bretzwil-Aleten-Ulmethöchi-Schattberg-Vogelberg;�Passwang-Bogental-Neuhüsli
Anmeldeschluss�29.11.2014

13.12. 1 Tag Fondueplausch Dominik�Steiner
Morgentalstrasse�15
4416�Bubendorf
061�921�85�87

Event JO Fondue�kochen�und�essen
Anmeldeschluss�10.12.2014

21.12. 1 Tag Wo�es�Schnee�hat? Heiri�Ming
Latschget�198
4204�Himmelried
061�741�13�13

S Alle A, Vorweihnachtliche�Skitour.�Dort�wo�es�Schnee�hat,�z.B.�Stotzige�Firsten�von�Realp�aus.
Anmeldeschluss�18.12.2014

31.12. 1 Tag Silvesterwanderung Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Alle A, Besammlung�am�Bahnhof�Laufen�um�09.00.�Alle�Wanderfreudigen�sind�herzlich�eingeladen�zu�dieser
Überraschungstour.�Mittagessen�im�Restaurant
Anmeldeschluss�28.12.2014

Januar

10.1. 2 Tage Tourenleiter�FK Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

Kurs Aktive Der�Kurs�findet�an�Kandersteg�statt.�Unter�anderem�wird�auch�Eisklettern�geübt
Anmeldeschluss�01.12.2014



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

6.6. 2 Tage Fotografie�im�Hinteren
Lauterbrunnental

Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

BW Aktive B, Start�in�Stechelberg.�Wir�wandern�Richtung�Im�Tal.�Von�dort�steigen�wir�auf�zum�Tanzbödeli.�Dann�folgt�der
Abstieg�zum�Berghotel�Obersteinberg.�Am�2.�Tag�steigen�wir�zum�Oberhoresee�auf.�Danach�treten�wir�den
Rückweg�nach�Stechelberg�an.
Anmeldeschluss�15.05.2015

12.6. 4 Tage Klettern�im�Vallee�Vénéon Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

KA Aktive B, Grenoble�-�La�Berarde.�Freitag,�Samstag�wollen�wir�die�Aig.�Dibona�3131�m.ü.M.�besteigen.�Normalroute�und
Routen�in�der�Südwand�möglich�(�4-6�Schwierigkeitsgrad).�Sonntag,�Montag�Tête�de�la�Maye�2518�m.ü.M.
(4-5�Schwierigkeitsgrad).�Ab�Hütte/Zeltplatz.
Anmeldeschluss�20.05.2015

13.6. 1 Tag Bergwanderung:�Am�Fusse�der
Churfirsten

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle B, Bahnfahrt�nach�Sargans,�Bus�nach�Wildhaus.�Wanderung�von�Oberdorf�nach�Iltios,�Alp�Selamatt,�Strichboden,
Abstieg�nach�Starkenbach.�Weitere�Details�folgen�(PDF-Daten).�Rückfahrt�über�Wattwil.
Anmeldeschluss�08.06.2015

17.6. 2 Tage Diemtigtal Peter�Imhof
Nonnenmattstrasse�34
4107�Ettingen
061�721�18�43

W Senioren A, 2�tägige�Bergwanderung�im�Diemtigtal.�Kosten�Reise�und�Uebernachtung�mit�Halbpension�ca.�Fr.�150.--�(mit
Halbtax).�Bergwancderungen�jeweils�3�-�4�Std.�mit�ca.�500m�Auf-�und�Abstieg.�Die�Angemeldeten�erhalten�ein
det.�Programm.�Anmeldeschluss�22.5.2015.
Anmeldeschluss�10.06.2015

20.6. 1 Tag Schwalmis�(2246) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

BW Alle B, Isenthal,�Station�St.�Jakob.�Per�Seilbahn�nach�Gitschenen�(1538).�Zum�Vorder�Jochli�und�weglos�durch�einen
Felsriegel,�über�eine�steile�Grasflanke�zum�Schwalmis�(2246).�Abstieg�über�den�Arenkamm-Bärenfallen-Ober
Musenalp.�Niederrickenbach-Dallenwil.
Anmeldeschluss�17.06.2015

24.6. 1 Tag JO�Leiterhock Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

Event JO Es�sind�alle�aktiven�J&S�Leiter�der�Sektion�aufgefordert�daran�teilzunehmen.

27.6. 2 Tage Piz�Quattervals�(3164) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive C, Von�Zernez�(1473)�zur�Chamanna�Cluozza�(1882).�Durch�die�Valletta�zum�Gletscherchen�am�N-Fuss,�dann
unschwierig�über�Firn�auf�den�N-Gipfel�(3164).�Übergang�zum�S-Gipfel�(3154).�Abstieg�auf�der�gleichen
Route.
Anmeldeschluss�14.06.2015

27.6. 8 Tage Wanderwoche�Pontresina Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren B, Unterkunft�im�Hotel�''Engadinerhof''�Kosten�im�Doppelzimmer�inkl.�Anreise�mit�HT�ca.�Fr.�900.--
Einzelzimmer�inkl.�Anreise�mit�HT.�ca.Fr.�970.--�Es�sind�tägliche�Wanderungen�von�3,5�-�4,5�Std.�vorgesehen.
Anmeldeschluss�28.2.2015
Anmeldeschluss�28.02.2015

28.6. 1 Tag Göscheneralp:�Forschungsprojekt
Toteis

Rolf�Zimmerli
Weiherweg�16
4242�Laufen
061�761�85�39

N Alle A, Göscheneralp�Wanderzeit:�3h�und�20�min,�Hörzeit�mit�Audioguides�ca.�60�Minuten.�Picknick�mitnehmen.�Die
Angemeldeten�erhalten�weitere�Infos.
Anmeldeschluss�21.06.2015

Juli

4.7. 3 Tage Hangendgletscherhorn�(3292) Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

H JO B, Gaulihütte-Chammlibach-P.2724-Firnhang�in�westlicher�Richtung�zum�Hangendgletscher-�zum�Felsplateau�im
Chammligrat-auf�dem�Ost-Grat�zum�Gipfel.
Anmeldeschluss�19.06.2015

5.7. 1 Tag Kandersteg�Klettersteig�Allmenalp Kurt�Lander
Stutzmattstrasse�123
4232�Fehren
061�511�98�09

KS Alle C, Anfahrt�mit�SBB�oder�Auto�nach�Kandersteig.�Von�dort�zu�Fuss�10min�bis�zum�Ausgangspunkt,�Talstation
Allmenalpbahn,�1181�m.ü.M.�Gehzeit�3�bis�3,5�Std.�Höhendifferenz�550�Meter.�Mit�Allmenalpbahn�retour
Preis�ca.�Fr.�11.00
Anmeldeschluss�01.07.2015

6.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle A, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-�14�Jahren�findet�in�Pratteln,�Laufen�und�Göscheneralp
Bergseehütte�statt.�Tel.�Sportamt�BL:�061�827�91�00

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

17.1. 1 Tag Rotsandnollen�2700m Heiri�Ming
Latschget�198
4204�Himmelried
061�741�13�13

S Alle A, Von�Melchsee�-�Frutt�in�ca.�4�Std�auf�den�Gipfel.�Abfahrt�nach�Stöckalp.
Anmeldeschluss�04.01.2015

23.1. 1 Tag Tourenleiter-Ausklang�2014 Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Event Aktive Eingeladen�sind�die�aktiven�Tourenleiter/innen�unserer�Sektion.�Die�Neuen�werden�begrüsst,�die�Abtretenden
verabschiedet.�Persönliche�Einladung.�Der�Ort�wird�noch�bekanntgegeben.

24.1. 1 Tag Bürglen�2165�m Fritz�Moser
Steinbachweg�28
4710�Balsthal
062�391�17�52

S Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�unteren�Gantrischhütte�zum�Morgetepass�1959�m.�Westwärts�zum�Südostgrat�der
Bürglen�zum�Gipfel.�Abfahrt�bei�guten�Verhältnissen�über�die�Nordflanke.�Aufstieg�700�Höhenmeter�ca.�2.0
Std
Anmeldeschluss�10.01.2015

30.1. 1 Tag Generalversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle

31.1. 1 Tag Arvigrat�(2014) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

S Aktive B, Ab�Bergtation�Seilbahn�Wiesenberg�(1010)�zur�Alp�Seewli�(1309).�In�der�N-Rinne�dem�Arvigrat�entlang�und
über�seinen�Nordhang�zum�schmalen�Tourenziel�(2014).�Abfahrt�durch�offenes�Gelände�verschiedene�steile
Schneisen�nach�Kerns�(564).
Anmeldeschluss�28.01.2015



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

6.6. 2 Tage Fotografie�im�Hinteren
Lauterbrunnental

Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

BW Aktive B, Start�in�Stechelberg.�Wir�wandern�Richtung�Im�Tal.�Von�dort�steigen�wir�auf�zum�Tanzbödeli.�Dann�folgt�der
Abstieg�zum�Berghotel�Obersteinberg.�Am�2.�Tag�steigen�wir�zum�Oberhoresee�auf.�Danach�treten�wir�den
Rückweg�nach�Stechelberg�an.
Anmeldeschluss�15.05.2015

12.6. 4 Tage Klettern�im�Vallee�Vénéon Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

KA Aktive B, Grenoble�-�La�Berarde.�Freitag,�Samstag�wollen�wir�die�Aig.�Dibona�3131�m.ü.M.�besteigen.�Normalroute�und
Routen�in�der�Südwand�möglich�(�4-6�Schwierigkeitsgrad).�Sonntag,�Montag�Tête�de�la�Maye�2518�m.ü.M.
(4-5�Schwierigkeitsgrad).�Ab�Hütte/Zeltplatz.
Anmeldeschluss�20.05.2015

13.6. 1 Tag Bergwanderung:�Am�Fusse�der
Churfirsten

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle B, Bahnfahrt�nach�Sargans,�Bus�nach�Wildhaus.�Wanderung�von�Oberdorf�nach�Iltios,�Alp�Selamatt,�Strichboden,
Abstieg�nach�Starkenbach.�Weitere�Details�folgen�(PDF-Daten).�Rückfahrt�über�Wattwil.
Anmeldeschluss�08.06.2015

17.6. 2 Tage Diemtigtal Peter�Imhof
Nonnenmattstrasse�34
4107�Ettingen
061�721�18�43

W Senioren A, 2�tägige�Bergwanderung�im�Diemtigtal.�Kosten�Reise�und�Uebernachtung�mit�Halbpension�ca.�Fr.�150.--�(mit
Halbtax).�Bergwancderungen�jeweils�3�-�4�Std.�mit�ca.�500m�Auf-�und�Abstieg.�Die�Angemeldeten�erhalten�ein
det.�Programm.�Anmeldeschluss�22.5.2015.
Anmeldeschluss�10.06.2015

20.6. 1 Tag Schwalmis�(2246) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

BW Alle B, Isenthal,�Station�St.�Jakob.�Per�Seilbahn�nach�Gitschenen�(1538).�Zum�Vorder�Jochli�und�weglos�durch�einen
Felsriegel,�über�eine�steile�Grasflanke�zum�Schwalmis�(2246).�Abstieg�über�den�Arenkamm-Bärenfallen-Ober
Musenalp.�Niederrickenbach-Dallenwil.
Anmeldeschluss�17.06.2015

24.6. 1 Tag JO�Leiterhock Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

Event JO Es�sind�alle�aktiven�J&S�Leiter�der�Sektion�aufgefordert�daran�teilzunehmen.

27.6. 2 Tage Piz�Quattervals�(3164) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive C, Von�Zernez�(1473)�zur�Chamanna�Cluozza�(1882).�Durch�die�Valletta�zum�Gletscherchen�am�N-Fuss,�dann
unschwierig�über�Firn�auf�den�N-Gipfel�(3164).�Übergang�zum�S-Gipfel�(3154).�Abstieg�auf�der�gleichen
Route.
Anmeldeschluss�14.06.2015

27.6. 8 Tage Wanderwoche�Pontresina Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren B, Unterkunft�im�Hotel�''Engadinerhof''�Kosten�im�Doppelzimmer�inkl.�Anreise�mit�HT�ca.�Fr.�900.--
Einzelzimmer�inkl.�Anreise�mit�HT.�ca.Fr.�970.--�Es�sind�tägliche�Wanderungen�von�3,5�-�4,5�Std.�vorgesehen.
Anmeldeschluss�28.2.2015
Anmeldeschluss�28.02.2015

28.6. 1 Tag Göscheneralp:�Forschungsprojekt
Toteis

Rolf�Zimmerli
Weiherweg�16
4242�Laufen
061�761�85�39

N Alle A, Göscheneralp�Wanderzeit:�3h�und�20�min,�Hörzeit�mit�Audioguides�ca.�60�Minuten.�Picknick�mitnehmen.�Die
Angemeldeten�erhalten�weitere�Infos.
Anmeldeschluss�21.06.2015

Juli

4.7. 3 Tage Hangendgletscherhorn�(3292) Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

H JO B, Gaulihütte-Chammlibach-P.2724-Firnhang�in�westlicher�Richtung�zum�Hangendgletscher-�zum�Felsplateau�im
Chammligrat-auf�dem�Ost-Grat�zum�Gipfel.
Anmeldeschluss�19.06.2015

5.7. 1 Tag Kandersteg�Klettersteig�Allmenalp Kurt�Lander
Stutzmattstrasse�123
4232�Fehren
061�511�98�09

KS Alle C, Anfahrt�mit�SBB�oder�Auto�nach�Kandersteig.�Von�dort�zu�Fuss�10min�bis�zum�Ausgangspunkt,�Talstation
Allmenalpbahn,�1181�m.ü.M.�Gehzeit�3�bis�3,5�Std.�Höhendifferenz�550�Meter.�Mit�Allmenalpbahn�retour
Preis�ca.�Fr.�11.00
Anmeldeschluss�01.07.2015

6.7. 5 Tage Kinder-Kletterlager�Sportamt�BL Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

K Alle A, Das�Kletterlager�für�Kinder�im�Alter�von�10�-�14�Jahren�findet�in�Pratteln,�Laufen�und�Göscheneralp
Bergseehütte�statt.�Tel.�Sportamt�BL:�061�827�91�00

Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

17.1. 1 Tag Rotsandnollen�2700m Heiri�Ming
Latschget�198
4204�Himmelried
061�741�13�13

S Alle A, Von�Melchsee�-�Frutt�in�ca.�4�Std�auf�den�Gipfel.�Abfahrt�nach�Stöckalp.
Anmeldeschluss�04.01.2015

23.1. 1 Tag Tourenleiter-Ausklang�2014 Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Event Aktive Eingeladen�sind�die�aktiven�Tourenleiter/innen�unserer�Sektion.�Die�Neuen�werden�begrüsst,�die�Abtretenden
verabschiedet.�Persönliche�Einladung.�Der�Ort�wird�noch�bekanntgegeben.

24.1. 1 Tag Bürglen�2165�m Fritz�Moser
Steinbachweg�28
4710�Balsthal
062�391�17�52

S Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�unteren�Gantrischhütte�zum�Morgetepass�1959�m.�Westwärts�zum�Südostgrat�der
Bürglen�zum�Gipfel.�Abfahrt�bei�guten�Verhältnissen�über�die�Nordflanke.�Aufstieg�700�Höhenmeter�ca.�2.0
Std
Anmeldeschluss�10.01.2015

30.1. 1 Tag Generalversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle

31.1. 1 Tag Arvigrat�(2014) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

S Aktive B, Ab�Bergtation�Seilbahn�Wiesenberg�(1010)�zur�Alp�Seewli�(1309).�In�der�N-Rinne�dem�Arvigrat�entlang�und
über�seinen�Nordhang�zum�schmalen�Tourenziel�(2014).�Abfahrt�durch�offenes�Gelände�verschiedene�steile
Schneisen�nach�Kerns�(564).
Anmeldeschluss�28.01.2015
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1. Begrüssung
Kurt Häner eröffnet die 33. Generalversamm-
lung und begrüsst alle Anwesenden herzlich. 

Die Generalversammlung findet das 11. Mal 
im Grien in Breitenbach statt. Das heisst be-
reits zu einem Drittel verbringen wir unsere 
GV am selben Ort. Dies zeigt: hier fühlen wir 
uns wohl und es ist ein idealer Ort, wo unsere 
jährliche GV durchgeführt werden kann.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön an Hannelore und Ihre Helferinnen für 
die tolle Bewirtung.
Dieses Jahr stehen Erneuerungswahlen an, 
deshalb ist zu erwarten dass es heute etwas 
länger dauern wird.

Leider mussten wir im vergangenen Vereins
jahr wiederum Meldungen von Todesfällen 
entgegennehmen: 

Ugo Eiselin verstarb am 1. Januar 2014 im 
Alter von 93 Jahren. Otto Steg verstarb im 
Alter von 80 Jahren kurz nach unserer letzten 
GV. Er war ein aktives Mitglied. Otto Karrer, 
verstarb im stolzen Alter von 105 Jahren. So-
gar mit 90 Jahren nahm er an einer Wander-
woche in Nauders teil. Egon Isler verstarb im 
Alter von 78 Jahren. Er unternahm sehr gerne 
mit Freunden Bergwanderungen. Hugo 
Wiggli war 31 Jahre Mitglied. Er war bekannt 
als lebenslustiges Mitglied und auch Dirigent 
unseres Chörli. René Zurflüh verstarb mit 75 
Jahren und war 51 Jahre Mitglied im SAC. 
Alfred Steiner war 54 Jahre Mitglied des SAC 
und liebte das Skitourenfahren. Den Verstor-
benen wurde mit einer Schweigeminute ge-
dacht. 

Für einen schwungvollen, musikalischen Ein-
stieg in den offiziellen Teil der GV sorgt 

TRAKTANDEN

1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der 32. Generalversammlung 	
	 vom 24. Januar 2014
4.	 Jahresberichte
5.	 Kassa- und Revisorenbericht 2014
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Mutationen
8.	 SAC Jugend
9.	 Ehrungen
10.	 Budget 2015
11.	 Mitgliederbeitrag 2015
12.	 Anträge an die Generalversammlung
13.	 Wahlen (Gesamterneuerungswahlen)
14.	 Touren- und Veranstaltungsprogramm
15.	 Verschiedenes Unser Preesi

Protokoll 33. Generalversammlung vom 
30. Januar 2015
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«Örwin‘s Schwyzerörgeli Quartett». Mit 
Erwin Lack am Kontrabass, Georges 
Goldiger, Ruth Huber und Esther Lack am 
Schwyzerörgeli.

Damit kommen wir nun zum offiziellen Teil 
der GV. Die Traktandenliste wurde mit den 
Clubnachrichten 1-2015 versandt und liegt 
auf den Tischen. Es wurde kein Änderungs-
antrag eingereicht. Nach der Wahl der Stim-
menzähler ist es noch möglich Änderungs
anträge zu beantragen.

Herzlich willkommen sind unsere anwesen-
den Ehrenmitglieder:
Paul Aeschi, Michel Chavanne, Marcel 
Metzger, Othmar Thüring und Markus Vogt. 

Ebenfalls ein spezieller Willkommensgruss 
geht an die Gäste der Nachbarssektionen: 
Sektion Angenstein: Ursi Ebner (Anlässe) und 
Christian Aeschlimann (Ex-Präsident)
Sektion Basel: Peter Leupin (Präsident)
Sektion Delémont: Pierre-Alain Brosy (Präsi-
dent) 

Entschuldigt haben sich: Renée Studer, Präsi-
dentin der Sektion Raimeux und Bernhard 
Meier, Präsident der Sektion Baselland.

Seitens der Mitglieder haben sich entschul-
digt: Barbara und Roman Cueni, Louis 
Stäuble, Markus Portner, Simon Jermann, 
Edwin Burgener, Familie Schuhmacher, 
Andrea Jung, Ueli Schmidlin, Bea und Werner 
Schmidlin, Christoph Schmidlin, Edith Weiss, 
Ruth und Oswald Schwager, Renate und 
Rosan Dolium, Fredy Zürcher, Daniel Heller, 
Andrea Schläpfer, Lukas Bosshard, Christoph 
Hollen-stein, Magda und Hanspeter 
Richterich, Rolf Zimmerli, Heiri Ming, 
Myrtha Trummer, Dominik Häner, Erhard 
Fellmann, Reiner Lenk, Yvonne Würth, Marc 
Schmidlin, Mario Lütold, Johannes Rudolf 
Gunzenhauser, Hugo Hänggi, Georges Borer, 
Walter Borer, Andrea Strohmeier, Meinrad 
Flury, Christoph Halbeisen, Toni Thüring, 
Peter Imhof, Fritz Tanner, Meinrad Schmidlin, 
Mariella Schmid-lin, Mirko Storm, Urs 
Stegmüller, Thomas Imhof, Käthi Tschäni.



 

 
 

 

Sanitär / Heizung / Spenglerei 
  Baselstrasse 160, 4242 Laufen, Tel. 061 761 63 43, E-Mail: aeschi-haustechnik@bluewin.ch 

 Heizungen 
Kesselauswechslungen – Neuanlagen 
Alternativ-Energieanlagen – Solaranlagen 
Sanitäre Installationen 
Installationsarbeiten in Neu- und Umbauten 
Badezimmer-Sanierungen aus einer Hand 
Reparaturarbeiten – Waschmaschinen 

Spenglerei 
Bauspengler- und Blitzschutzarbeiten 
Flachdächer, Sanierungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Partner in der Region 

MOWEB 
Mobile Werkstatt-Technische Dienstleistungen 
Delsbergerstrasse 202, 4242 Laufen, Telefon 061763 85 00 
 Fax 061 763 85 01 
 

Ihr Partner für Technische Dienstleistungen 
Schlosserei: Treppen, Podeste, Geländer 
Reparaturen: Bau- und Landmaschinen 
Montagen:   Industrie- und Stahlbau 
Pulverspritzen:  PE, Keramik, Stahl 

Projekt1 5.12.2007 8:52 Uhr Seite 1

 
Michel Chavanne 
Steuerberatung und Treuhand AG 
Revisions AG 
Immobilien Bewirtschaftungs AG 
 
 
Löwenplatz 5 · CH-4222 Zwingen 
Telefon +41 61 765 84 00 · Fax +41 61 765 84 04 
treuhand@mchavanne.ch · www.mchavanne.ch 

140–3–2013    Juli  August  September 45 

Mitgliederbewegung 
Neuaufnahme an der Frühjahrs-Sektionsversammlung 2013 

Christ  Adrian  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  22.05.2008 
Christ  Alexandra  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  10.01.1974 
Christ  Florian  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  19.05.2003 
Christ  Jonas  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  06.05.2005 
Christ  Martin  Büsserachstrasse 12  4228 Erschwil  06.04.1972 
Jorai  Rolf  Im Tschambol 6  4242 Laufen  07.05.1969 
Borer  Yvonne  Im Tschambol 6  4242 Laufen  20.06.1969 
Jorai  Sabrina  Im Tschambol 6  4242 Laufen  02.07.2002 
Hauenstein Maja  Bromberg 42  4242 Laufen  06.07.1963 
Scheidegger  Daniel  Känelmattweg 30a  4106 Therwil 02.03.1974 
     
Neuaufnahmen als Jugendmitglied durch den Vorstand der SAC-Sektion Hohe Winde 

Konrad Michael Hauptstrasse 134 4417 Ziefen 20.03.1993 
Babacan Mehmet Bottmingerstrasse 34 4104 Oberwil 09.04.1993 
     
Neuaufnahmen durch den Vorstand als Zusatzmitglied (Stammsektion Angenstein) 

Ebner Ursi Grienstrasse 121 4055 Basel 19.09.1958 
Aeschlimann Christian Mattweg 19, Postfach 4144 Arlesheim 03.10.1940 
     
Bewerbungen um Mitgliedschaft zur SAC-Sektion Hohe Winde 

Imhof Simon Käppeligarten 26 4244 Röschenz 14.05.1965 
     

Die Sommertourensaison 2013 beginnt und bereits jetzt sollten wir uns zum Touren-
programm 2014 Gedanken machen. Wenn wir wieder unterwegs sind, kommen uns 
viele Anregungen entgegen. Bereits im September/Oktober sollte das Tourenpro-
gramm 2014 gestaltet werden! Wir freuen uns jederzeit auf Eure Vorschläge.  
Ganz einfach einreichen unter: www.sac-hohewinde.ch in «DropTours» einloggen und 
eintragen oder auch direkt  
an den Tourenchef: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach; E-Mail: e.lack@vtxmail.ch 
 

Tourenvorschläge für das Jahr 2014 
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2. Wahl der Stimmenzähler
Hans Frei, Robert Brodmann, Yves Matter 
und Paul Stöckli werden vorgeschlagen und 
von den Anwesenden mit Applaus bestätigt.

Die Traktanden der diesjährigen GV wurden 
zusammen mit der Einladung zugestellt. Es 
wird kein Antrag zur Änderung der Traktan-
den gestellt.

3. Protokoll der 32. Generalversammlung 
vom 24. Januar 2014
Das Protokoll, welches in den Clubnach
richten 02-2014 veröffentlicht wurde, wird 
ohne Gegenstimme gutgegeheissen und mit 
Applaus verdankt. Ein herzliches Danke-
schön an die Protokollführerin Heidi Häner.

4. Jahresberichte
Die Jahresberichte, welche in den Clubnach-
richten 01-2015 veröffentlicht wurden werden 
mit grossem Applaus gutgeheissen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für die 
grossartig geleistete Arbeit an: den Präsiden-
ten – Kurt Häner, den Tourenchef - Erwin 
Lack, den Seniorenchef – Walter Meyer, JO 
Chef – Ivan Saner, Kletterhallenchef – Pascal 
Saner. 
Und auch an die anderen Vorstandsmitglie-
der ein herzliches Dankeschön: Anlässe - 
Daniel Weber, Mitgliederverwaltung - Lisa 
Häner, Sekretariat – Heidi Häner, Erich 
Müller - Finanzen, Ernst Mani- Clubnachrich-
ten und Paul Stöckli, Internet.

5. Kassa und Revisorenbericht 2014
Es kann in allen Bereichen - JO, Kletterhalle 
und Sektion - auf ein erfreuliches 2014 zurück-
geschaut werden. Der Gewinn war höher als 
budgetiert.
Nur die wesentlichsten Punkte werden von 
Erich vorgestellt, da die detaillierten Zahlen 

als Ausdruck auf den Tischen verteilt auflie-
gen. 
Der Vorschuss, welcher der JO gewährt wurde 
konnte etwas verspätet wieder verbucht wer-
den. Aus dem Jodlerfest sind immer noch 
Gelder vorhanden.

Danach wird der Bericht der Kletterhalle vor-
gestellt. Auch hier wurde mit einem sehr er-
freulichen Gewinn das vergangene Jahr abge-
schlossen. Erich erwähnt insbesondere die 
Werbung, welche an der Aussenfassade ent-
fernt werden musste. Wir können seitens der 
Kletterhalle auf boomende Jahre zurückbli-
cken.
Das Ziel für die Werbung an der Fassade der 
Kletterhalle wurde nicht ganz erreicht. Es wird 
nach wie vor ein Sponsor gesucht.

Der Revisorenbericht wird von Hans Tschäni 
verlesen. Die Revisoren Hans Tschäni und 
Michel Chavanne bestätigen, dass alle Anga-
ben korrekt sind. Die Eingaben und Ausgaben 
wurden alle mit Belegen ausgewiesen. Sie 
empfehlen die Buchführung zu genehmigen. 
Die anwesenden Mitglieder genehmigen diese 
einstimmig und bedanken sich mit grossem 
Applaus beim Kassier und den Revisoren.
Erich bedankt sich speziell bei der JO-Leitung, 
für die gute und sparsame Bewirtschaftung 
des JO-Guthabens. Die Sektion unterstützt die 
JO jedes Jahr mit 2‘000.-. 
Kurt gibt einen kurzen Überblick der Ein-/
Ausgaben von der Kletterhalle seit 2008. Das 
sehr erfreuliche Fazit daraus ist, dass die SAC 
Sektion Hohe Winde eine rentable Investition 
getätigt hat.

6. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird ohne Gegenstimme und 
ohne Enthaltungen entlastet. Herzlichen Dank 
für das entgegengebrachte Vertrauen J.
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7. Mutationen
Übertritte von der JO zur Sektion – Nicole 
Tagliati ist anwesend und erhält von Kurt ein 
kleines Prä-sent als Willkommensgruss. 
Dominik Häner und David Wirth sind ent-
schuldigt.
Dazwischen nun eine Auflockerung mit 
«Örwin‘s Schwyzerörgeli Quartett» und ei-
nem musikalischen Beitrag.
Die Antragsteller, welche in unserer Sektion 
aufgenommen werden möchten stellen sich 
kurz vor: Christoph Hügli, Michael Fringeli, 
Daniel Monney und Sonja Jann. Ihre Anträge 
werden mit grossem Applaus gutgeheissen 
und die neuen Mitglieder sind herzlich will-
kommen.
Der SAC Hohe Winde zählte am 01.01.2014 
548 Mitglieder. Per 31.12.2014 waren es 555 
und zusammen mit den heute aufgenomme-
nen nun 559 Mitglieder. Die Statistik, welche 
die Aufteilung über die Jahre, Gemeinden 
und Geschlechter zeigt wird kurz präsentiert. 
Die positive Entwicklung wurde sehr geprägt 
durch den Bau der Kletterhalle im Jahr 2008.

8. SAC Jugend
Die JO hat auch in diesem Jahr wiederum 
sehr viel unternommen. Die SAC Jugend hat 
sich auf das Kletterlager konzentriert, wel-
ches in Orpierre in Frankreich stattgefunden 
hat. Sie waren in Cottages auf einem Zeltplatz 
einquartiert.
Es wird ein kurzer Film präsentiert. Super
tolle Eindrücke von dem Kletterlager. Es zeigt 
die Freude und den Zusammenhalt der Ju-
gendlichen. Sowohl die Freude am gemeinsa-
men Spiel, Essen, Ein-kaufen in den Gassen 
der französischen Städtchen, Baden am Meer, 
Plausch in den Wellen... Dabei durfte natür-
lich auch das Training im und am Fels nicht 
zu kurz kommen. Eine wunderschöne Land-
schaft und das strahlen der Kindergesichter 
sprechen für sich. Es wurden eindrückliche 
Touren geklettert. Schön wars... und das sieht 
man auch. Es war ein tolles, rundum gelun-
genes Lager.
Ein grosses Dankeschön von Kurt für den 
Beitrag. Dies wird von den Anwesenden 
ebenfalls mit Applaus verdankt.

Die SAC Jugend zelebriert den Tanz mit dem Seil
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9. Ehrungen / Verdankungen
Reiner Lenk hat sein Amt (Erstellung der 
Clubnachrichten) bereits im Jahr 2014 an 
Ernst Mani übergeben. Der Vorstand möchte 
Reiner Lenk als neues Ehrenmitglied der Sek-
tion Hohe Winde vorschlagen. Leider kann er 
heute nicht anwesend sein, da er am 40. Ge-
burtstag seiner Tochter eingeladen ist. Bevor 
Reiner zum SAC kam, unternahm er diverse 
Fernwanderungen und Touren. Er war 19 Jah-
re im Vorstand und ist nun schon 25 Jahre als 
Tourenleiter aktiv. Er war über die vergange-
nen Jahre auch in verschiedenen Arbeitsgrup-
pen und Kommissionen tätig und hat sehr 
viel für den Erfolg und das schöne Zusam-
mensein in unserer Sektion beigetragen. Seine 
auserordentlichen Leistungen möchten wir 
mit der Ernennung zum Ehrenmitglied ver-

danken. Die Abstimmung zeigt absolute Zu-
stimmung. Ohne eine einzige Gegenstimme 
und mit einem riesigen Applaus wird der 
Antrag gutgeheissen.

50 Jahre beim SAC  Alban Berger (l) und Toni Jeger (r)

Folgende Mitglieder werden geehrt – umrahmt mit einem musikalischen Beitrag von «Örwins 
Schwyzerörgeli Quartett»:

50 Jahre Anton Jeger und Alban Berger (anwesend), Erhard Fellmann (abwesend)

40 Jahre Hans Studer und Anna Eidenbenz (anwesend), Heinz Halbeisen (abwesend)

25 Jahre
Bruno Bolliger, Roger Dolder, Dominique Egli (anwesend), Dirk Hamburger, 
Roman Menz (entschuldigt)

40 Jahre beim SAC Hans Studer(l) und  
Anna Eidenbenz (r)
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Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung  
(mit 5 Jahre Kletterhalle und 150 Jahre Schweizer Alpen-Club SAC) 
Samstag, 4. Mai 2013 in der Eissporthalle, Laufen 

... und wiederum, wie bei der letzten Sektionsversammlung gibt es ein Jubiläum, 
nein sogar deren zwei zu feiern:  

am 19. April 1863, also vor 150 Jahren und 2 Wochen wurde der SAC gegründet 
und am 11. April 2008, also vor 5 Jahren und 3 Wochen wurde unsere schöne Kletterhalle 
offiziell eröffnet. 

Gestartet hat dieser Jubiläumsevent am Morgen mit dem Marathon Climb. Es hat-
ten 10 Teams à 3 Kletterinnen/Kletterern teilgenommen. Sie hatten mit Begeisterung, Mo-
tivation & Durchhaltewillen 150 Kletterrouten in 10 Stunden zu ihrem Ziel gesetzt. 
Effektiv hatten sie 365 Routen geklettert – das heisst ca. 1,3 Minuten/Route. Eine phantas-
tische Leistung – ganz herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen & Teilnehmer. 

 
Auftakt (Präsident: Kurt Häner) 

Er begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser öffentlichen Sektionsver-
sammlung.  

Entschuldigt haben sich: Markus Vogt, Ruth und Oswald Schwager, Regina und Pat-
rick Gassmann, Margrit und Koni Halbeisen, Magda und Hanspeter Richterich, Walter 
Schmidlin, Michel Chavanne. 

Kurt erwähnt den Grund dieses Festes und gibt einen kurzen Abriss über die Ge-
schichte des Schweizerischen Alpen-Clubs: SAC  dies bedeutet mehr als Bergsport. Es 
beinhaltet ebenfalls kulturelle Anlässe. 

1857 gründeten Engländer den sogenannten „Alpin Club“ 
1863 am 19. April wurde die Gründungsversammlung in Olten abgehalten. Bereits 

Ende des Jahres zählte der SAC 7 Sektionen. 
Heute zählt der SAC ca. 150‘000 Mitglieder, über 100 Sektionen und hat ein Inven-

tar von 152 Hütten. Diese Zahlen widerspiegeln das grosse Bedürfnis. 

Prüfung

Treuhand

BeraTung BDO AG 

Baselstrasse 160

4242 Laufen

Tel. 061 766 90 60
www.bdo.ch

94x61_SAC Hohe Winde sw.indd   1 30.11.2012   17:38:33
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Concerto Rumoristico 
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25 Jahre beim SAC Bruno Bolliger (l), Dominique Egli (m) und Roger Dolder (r)

10. Budget 2015
Die geschäftliche Betrachtung in die Zukunft 
stellt Erich Müller vor. Das Budget der Sekti-
on und der Kletterhalle für 2015 entsprechen 
der Rechnung von 2014. Die Mitgliederbeiträ-
ge sind etwas angestiegen. Bei beiden Bud-
gets wird der totale Aufwand mit dem Ertrag 
die Waage halten und es wird ein kleiner Ge-
winn resultieren. Die Amortisation der Klet-
terhalle ist mit 20‘000.- budgetiert, damit die 
Hypothekarzinsen reduziert werden können. 
Das hohe Niveau der Kletterhallen-Rentabili-
tät kann gehalten werden und ist sehr erfreu-
lich. Die Anwesenden bewilligen die beiden 
Budgets ohne Enthaltungen oder Gegenstim-
men.

11. Mitgliederbeitrag 2016
Lisa informiert über die aktuellen Mitglieder-
beiträge sämtlicher Kategorien. Die unverän-
derten Beiträge werden von den Anwesenden 
einstimmig bestätigt.

12. Antrag an die GV
Es sind keine Anträge eingegangen.
 

13. Wahlen
Im Vorstand stehen die folgenden Änderun-
gen an: 
Ivan Saner als JO Chef und Pascal Saner als 
Leiter der Kletterhalle stellen ihr Amt zur 
Verfügung. Die beiden Brüder haben einen 
grossartigen Beitrag geleistet.
Pascal ist 2007 der Sektion beigetreten. Bereits 
nach 2 Jahren übernahm er im Vorstand das 
Amt des Kletterhallen-Chef. Er hatte während 
dieser Zeit auch zahlreiche Anlässe organi-
siert, um die Attraktivität der Kletterhalle 
stetig zu steigern. Mit grossem Applaus wird 
die Arbeit verdankt.

Yvan Saner abtreten-
der Jugend-Chef

Pascal Saner abtreten-
der Kletterhallen-Chef



 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 
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Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.   

Elektroanlagen
Telekommunikation

seit 1922
Laufen / Breitenbach
Tel.  061/766’99’66

www.elektroburger.com 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Heinz Schmidlin, Baselstrasse 5, 4222 Zwingen, Tel 061 761 85 10, wuhr@tele2.ch
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Vorstand Präsident Kurt Häner

Clubnachrichten Ernst Mani

Internet Paul Stöckli

Finanzen Erich Müller

Mitgliederdienst Lisa Häner

Sekretariat Heidi Häner

Anlässe Daniel Weber

Kletterhalle Kurt Lander

Touren Erwin Lack

Jugend Céline Allemann

Senioren Walter Meyer

Neu im Vorstand Céline Allemann und Kurt Lander

Ivan ist bereits 1996 der Sektion beigetreten. 
Er trat 2009 dem Vorstand bei als JO Chef. Er 
hat erfolgreich eine aktive JO aufgebaut. 
Céline Allemann bedankt sich bei Ivan im 
Namen der gesamten JO. Dies wird mit ei-
nem grossen Applaus verdankt. Ein besonde-
res Geschenk an Ivan wird von den JO Mit-
gliedern vorbereitet. Das geschenkte Seil mit 
Karabiner enthält viele Dankeskärtchen der 
JO’ler. Ivan wird als JO Tourenleiter erhalten 
bleiben. Er hat in Céline Allemann auch eine 

tolle Nachfolgerin gefunden.
Die Kletterhalle wird neu Kurt Lander über-
nehmen. Und wie erwähnt wird Céline 
Allemann für das Amt für die Jugend vorge-
schlagen. Der Vorstand empfiehlt die Beiden 
als neue Vorstandsmitglieder zu wählen. Die 
Beiden werden einstimmig gewählt.

Die Wahl des Gesamtvorstandes und der 
Kommissionen wird durch den Tagespräsi-
denten Paul Aeschi übernommen:



Der Wydehof!
Das Einkaufs-Center  im Schwarzbuebeland.

Jeden Freitag Abendverkauf bis 21.00 Uhrwww.wydehofcenter.ch
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Editorial
1 + 1 = 4
4. Mai 2013: «Festtag mit Allerlei»

Damals ausgehend von einer schlichten
Feier zum 5-Jährigen unserer Kletterhalle, ge-
sellte sich rasch die Frühlings-Sektions-
versammlung dazu – wieder einmal (hoffent-
lich) viele Mitglieder in unserer „Hütte“. Und
damit dann auch alle (lange) sitzen können,
bot sich die Eishalle an – genauso wie vor fünf
Jahren . . . Mit dem kleinen Unterschied, dass
wir den Spitzenkletterer und Referent Stefan
Siegrist durch zwei kulturelle Damen mit
grossem Unterhaltungswert ersetzt haben.

In der Summe aller Vieren (150 Jahre SAC,
5 Jahre Kletterhalle Laufen, Frühlings-
Sektionsversammlung und Abendunterhal-
tung) entstand ein würdiger Festakt, der sich
unter allen anderen Angeboten zum 150-Jahr-
Jubiläum des Schweizer Alpen-Club mehr als
sehen liess!

Insbesondere auch der MARATHON
CLIMB – schweizweit erst- und einmalig –
war ein Highlight; versuchten sich doch 10
Dreierteams an einer fast unglaublichen Vor-
stellung: 150 Routen in 10 Stunden, was vier
Minuten pro Umkehr in der Hallendecke 
bedeutet – da haben wir auch schon wieder
die «Vier»! 

Schlussendlich ist alles anders gekommen
und beinahe alle Teams, von den «Silberge-
ckos» über die «Alpentussis» bis hin zu den
«Young Girls», ob «Motörhead» oder «Die fan-
tastischen Drei», kamen durch, erreichten eben
diesen besonders erstrebenswerten Bergpreis
und stiegen teamweise weit mehr als 2000
Höhenmeter. Gesamthaft und nach happigen
10 Stunden Nonstop liessen sich alle „ge-
schafften“ Routen zu 3 x Mount Everest auf-
türmen, ab Meereshöhe notabene – herzliche
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer und Hut ab oder besser Gipfel-
wein auf!!! Prima und freudig war auch die
Hilfsbereitschaft beim Auf- und Abbau, beim
Betrieb der Kletterhalle und der Festwirtschaft 
und bis hin zu nicht minder bedeutenden Ar-
beiten wie Kuchen backen oder Fleisch wen-
den am Grill.

Es war nie das Ziel, möglichst Profit ma-
chen zu können – sodann lässt sich auch der 
relativ geringe Zumarsch zur Abendunterhal-
tung verschmerzen. Egal ob CHF 4.00, 40.00
oder auch 400.00 weder im Plus noch im Mi-
nus; ganz zum Schluss waren wir uns einig,
für unsere Kletterhalle, die ganze Sektion und
auch den SAC einen feinen Jubiläumsbeitrag
geboten zu haben. Und auf alle die nicht dabei
waren trifft mein Motto zu: «Man kann nie-
manden zu seinem Glück zwingen.» In diesem
Sinn auf ein anderes Mal!

Im Namen des OK und Sektionsvorstan-
des lieben Dank und beste Grüsse.

Pascal Saner

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 

Schützenweg 20    4246 Wahlen 
 

Tel.       061 761 23 02  
 
Natel    079 214 52 20 

 

www.schmidlin-holzbau.ch 
 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen,  Gaulhofer Fenster 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 
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Betriebskommission
Kletterhalle:

Präsident, Marketing Kurt Lander 

Sekretariat und Eintritte Karin Schwerzmann

Finanzen Erich Müller

Kurse und Events Priska Knobel

Routen Tobias Erzberger

Unterhalt Heiri Ming

Tourenkommission: Tourenchef Erwin Lack

Mitglieder Kurt Häner, Fritz Moser, 
Daniel Heller, Ivan Saner, 
Alois Amstalden, Roger Dolder, 
Walter Meyer

Hüttenkommission: Vorsitz Hans Frey

Mitglieder Roland Schmidlin, Peter Imhof

Rechnungsprüfungskommission: Hans Tschäni, Michel Chavanne

Naturschutzkommission und Umweltbeauftagter: Daniel Weber

Kulturbeauftragter: Walter Meyer

IG Klettern Vertreter/in: vakant

Webmaster: Paul Stöckli

J+S Coach: Paul Stöckli

Inserate Aquisition: Erich Müller

Familienbergsteigen: via Zentralverband

Archiv: Walter Meyer

Der Vorstand schlägt vor die Clubnachrichtenkommission und die Verteilung der Barryvox und 
Lawinenschaufeln aufzuheben. Dies wird einstimmig angenommen. Tourenkommission: die 
austretenden Mitglieder werden verdankt und die neu eingetretenen Mitglieder willkommen 
geheissen. Der Vorstand sowie alle neuen und bisherigen Kommissionsmitglieder und weitere 
Chargen werden einstimmig und ohne Enthaltungen für zwei weitere Jahre gewählt.

14. Touren- / Veranstaltungsprogramm
Erwin Lack stellt die wichtigsten Eckdaten 
des Tourenprogramms 2015 vor. Es werden 
wiederum diverse Kurse angeboten. Neu sind 
ein GPS-Kurs und ein Fotokurs im Kursange-
bot. Es werden auch vermehrt Touren wäh-
rend der Woche statt am Wochenende durch-
geführt. Dies hat zum Vorteil, dass das 
Platzangebot in den Hütten viel besser ist. 
Wichtig für die Durchführung unserer Tou-

ren sind unsere erfahrenen und neuen Tou-
renleiter. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön für die Organisation und 
Durchführung.
Walter Meyer gibt ein paar Erläuterungen 
zum Programm der Senioren, welches bereits 
verteilt wurde. Es gibt ein separates Touren-
programm der Senioren, welches detaillierte-
re Angaben beinhaltet. Dieses Programm 
kann bei Walter bezogen werden. 



H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
Grindelstr. 64    4246   Wahlen 

                                             
www.schmidlin-holzbau.ch 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 

Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  
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Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  

147 –2 – 2015  April Mai Juni� 23

Beide Jahresprogramme werden ohne Gegen-
stimme und mit viel Applaus genehmigt.
Kurt dankt den beiden Tourenchefs, den Mit-
gliedern der Tourenkommission und den vie-
len Tourenleitern ganz herzlich für die ver-
antwortungsvolle Arbeit, die sie für uns 
durch das ganze Jahr erbringen.

15. Verschiedenes
Kurt macht den Aufruf, dass laufend Helfer 
im Vorstand und den Kommissionen gesucht 
werden und man sich bei Interesse sehr gerne 
melden sollte.
Pierre Alain Brosy der Sektion Delémont rich-

tet herzliche Grüsse an die Mitglieder aus. Es 
verbinden uns gemeinsame Erlebnisse und 
die Freude an den Touren.
Pascal Saner der abtretende Kletterhal-
len-Chef bedankt sich ganz herzlich bei sei-
nem gesamten Team. Ebenfalls möchte er sich 
für den spontanen Entscheid von Kurt 
Lander bedanken, dass er dieses Amt über-
nimmt.
Die nächste Generalversammlung wird am 
29. Januar 2016 stattfinden.
Es sind keine weiteren Beiträge offen – somit 
wird der offizielle Teil der GV 2015 geschlos-
sen.



140-3-2013    Juli  August  September 27 

 
Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.  
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Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung  
(mit 5 Jahre Kletterhalle und 150 Jahre Schweizer Alpen-Club SAC) 
Samstag, 4. Mai 2013 in der Eissporthalle, Laufen 

... und wiederum, wie bei der letzten Sektionsversammlung gibt es ein Jubiläum, 
nein sogar deren zwei zu feiern:  

am 19. April 1863, also vor 150 Jahren und 2 Wochen wurde der SAC gegründet 
und am 11. April 2008, also vor 5 Jahren und 3 Wochen wurde unsere schöne Kletterhalle 
offiziell eröffnet. 

Gestartet hat dieser Jubiläumsevent am Morgen mit dem Marathon Climb. Es hat-
ten 10 Teams à 3 Kletterinnen/Kletterern teilgenommen. Sie hatten mit Begeisterung, Mo-
tivation & Durchhaltewillen 150 Kletterrouten in 10 Stunden zu ihrem Ziel gesetzt. 
Effektiv hatten sie 365 Routen geklettert – das heisst ca. 1,3 Minuten/Route. Eine phantas-
tische Leistung – ganz herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen & Teilnehmer. 

 
Auftakt (Präsident: Kurt Häner) 

Er begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser öffentlichen Sektionsver-
sammlung.  

Entschuldigt haben sich: Markus Vogt, Ruth und Oswald Schwager, Regina und Pat-
rick Gassmann, Margrit und Koni Halbeisen, Magda und Hanspeter Richterich, Walter 
Schmidlin, Michel Chavanne. 

Kurt erwähnt den Grund dieses Festes und gibt einen kurzen Abriss über die Ge-
schichte des Schweizerischen Alpen-Clubs: SAC  dies bedeutet mehr als Bergsport. Es 
beinhaltet ebenfalls kulturelle Anlässe. 

1857 gründeten Engländer den sogenannten „Alpin Club“ 
1863 am 19. April wurde die Gründungsversammlung in Olten abgehalten. Bereits 

Ende des Jahres zählte der SAC 7 Sektionen. 
Heute zählt der SAC ca. 150‘000 Mitglieder, über 100 Sektionen und hat ein Inven-

tar von 152 Hütten. Diese Zahlen widerspiegeln das grosse Bedürfnis. 
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Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  
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Skitour wo es Schnee hat: Mäderlücke oberhalb 
Rothwald 

Sonntag, 20. Dezember 2014

Im Dezember lässt der Winter auf sich war-
ten und so macht es mir die Tourenplanung 
nicht einfach. Wo hat‘s Schnee und wo wird’s 
wohl noch etwas geben? Auf allen möglichen 
Plattformen informiere ich mich und  entschei-
de mich schliesslich fürs Simplongebiet. Mit 
von der Partie sind: Karin, Philipp, Remo und 
Ursi. Im Bahnhof Basel werden wir mit unse-
rer Skitourenausrüstung etwas schräg begut-
achtet,  aber in Brig befinden wir uns nur unter 
gleichgesinnten. Klar, alle sind anfangs Saison 
schnee- und tourenhungrig und so sind denn 
auch 2 Postautos mehr als gut gefüllt. aber ab 

wo liegt Schnee? – das fragen wir uns, denn 
auch bei der Ganterbrücke sind nur einzelne 
Flecken zu sehen. Aha,  ab Rothwald liegt er 
– Freude kommt auf!  Wir steigen aus, mon-
tieren unsere Felle und los geht’s in Richtung 
Mäderhorn. Nach 4 Stunden erreichen wir die 
Lücke und sind auf die Abfahrt gespannt. Et-
was holprig, sprich Bruchharst, ist sie zwar, 
aber für die erste Tour trotzdem einen wah-
ren Genuss. Bei einem Kaffee im Restaurant 
Wasenalp lassen wir die Tour Revue passieren 
und steigen alsbald wieder in das mit Skitou-
ren-Leute gefüllte Postauto. Schön wars!
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  



 

 

SeppiÊs 
GEBÄUDEREINIGUNG AG 
FASSADENREINIGUNG – HEBELIFT (zu vermieten) 

Industriering 75, 4227 Büsserach, Telefon 061 781 37 26 
Fax 061 783 95 12, Natel 079 356 71 03  
E-Mail: info@seppi-gebaeudereinigung.ch 

 

Josef Stark 
Betonbohrungen – Wand- und Bodenfräsen 

4222 Zwingen, Baselstrasse 26, Telefon und Fax 061 761 22 30 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 

 Dorli D. 
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Silvesterwanderung 2014

Wanderleiter Josef Marquis

Am Bahnhof in Laufen trudeln nach und 
nach die angemeldeten 18 SACler ein. Eine bun-
te Schar mit trendigem Outdoor-Outfit macht 
sich etwas nach neun Uhr auf den Weg. Vor-
bei an der Kletterhalle, über ein Fussgänger-
brückli, die Strasse querend erreichen wir die 
RICOLA. Dann geht es Richtung Spital und 
Lochbrugg. Wir kommen auch beim Drehort 
des bekannten Filmes «Der Imker» vorbei, wel-
cher auch im Fernsehen gezeigt wurde. Es liegt 
zwar überall Schnee, aber er ist griffig und pro-
blemlos zu gehen. Ein kurzer Aufstieg, dann 
gemächlich am Rebberg Dittingen vorbei. Un-
ser Wanderleiter Sepp begüsst hier die Teilneh-
menden und gibt die Details der Wanderung 
bekannt, auch der Schreiber des Tourenberich-
tes ist schnell gefunden. Wir wandern Rich-
tung Flugplatz Dittingen und schon bald lich-
tet sich der Hochnebel und das diffuse Licht der 
Sonne wirft die ersten zaghaften Schatten. Der 
Flugplatz ist bald erreicht wo wir dank Roland 
Schmidlin im Klublokal der Segelfluggruppe 
unseren Apéro geniessen können. besten Dank 
Roland! Nach den vielen delikaten Leckerbis-
sen welche unsere Kolleginnen gebacken haben 
und einigen Gläsern Wein kommt eine heite-
re Stimmung auf. Herzlichen Dank den Spen-

dern! Nun scheint die Sonne pur und wir wan-
dern übers Feld vorbei an der Kapelle mit einer 
schönen Weihnachtskrippe. Dann geht es ber-
gab der Schachleten zu und das sehr steile Chat-
zenweglein hinauf. Bald ist schon Röschenz in 
Sicht. Wir wandern durch das Dorf und ma-
chen auch bei dem Haus Halt, bei welchem 
die überaus reichliche Weihnachtsbeleuchtung 
ist. Im Restaurant «Sonne» stossen noch 6 Per-
sonen zu uns, die aus verschiedenen Gründen 
nicht zu Fuss gehen konnten. Im Restaurant 
gibt’s ein sehr gutes und reichliches Mittag-
essen. Den Kaffee spendet Michel Chavanne, 
herzlichen Dank Michel! Nach dem Essen geht 
es wieder auf den Heimweg, teils mit Postauto 
und 2 Wegvarianten nach Laufen. Die grösse-
re Gruppe wählt den Weg über Sportplatz und 
Schützenhaus. Der Wanderweg wird – da es 
nun Schnee hat – als Schlittelweg benutzt, eine 
sehr eisige Angelegenheit! Wir treffen aber alle 
wohlbehalten in Laufen ein. Nach vielen guten 
Wünschen für das neue Jahr verabschieden wir 
uns und treten die Heimreise an.

Ein grosses Dankeschön an Sepp für die Or-
ganisation und Leitung!

� Franz Obholzer



Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
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Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland
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Diesseits der Hohmad-Felswand waren 
die Sichtverhältnisse wesentlich besser, trotz-
dem kamen nicht ganz alle ohne Sturz runter, 
Aber zum Glück ohne Folgen.  

Das Gute am Wetterpech: da müssen wir 
nochmals rauf, denn die Abfahrt über die 
Heufrutt runter zur Stäckalp ist gemäss Fritz 
ein Wiederholungsfall wert. Danke Fritz fürs 
Organisieren und die immer richtigen Ent-
scheide.  Philippe Hügli  

 
 

Seniorenwanderung  
Grellingen–Herrenmatt–Aesch  
21. März 2013  

Wanderleiter Marcel Metzger – Es ist die 
erste Seniorenwanderung im Jahr 2013. Trotz 
kühlem und launischem Wetterbericht stie-
gen 15 Personen in Laufen um 8.56 Uhr in die 
S-Bahn ein. In Grellingen kamen 3 Wander-
freudige dazu. Marcel begrüsste 18 Teilneh-
mer/innen. Weitere 4 Personen kamen mit 
dem Auto direkt zum Mittagessen. Nach  
einigen Worten zum heutigen Tag ging es 
gemütlich in Richtung Seewen. Bald verlies-
sen wir die Hauptstrasse und nahmen den 
leicht ansteigenden Wanderweg zum Punkt 
437, Hof Bergmatt. In gutem Bergschritt ging 
es rechts weiter und immer mehr öffnete sich 
der Blick in Richtung Basel, doch nicht im 
vollen Glanze. Nach etwa einer Stunde wur-
den wir bei der Jagdhütte unter der Falken-
fluh zum Apéro eingeladen, was immer zur 
Auflockerung beiträgt. Fridolin und seine 
Schwester Dorli haben uns dazu eingeladen. 
Herzlichen Dank.  

Marcel meldete den Aufbruch an. Auf 
romantischem Weg präsentierten sich uns 
links Kletterfelsen, rechts die Falkenfluh und 
vor uns die Mutzmettreppe. Da kam die Fra-
ge, und wie heisst der Pass? Die Antwort 
kam: «Freizeitpass». Wir einigten uns für den 
neuen Namen des Passes.  

Das Denkmal vom Flugzeugabsturz am 
10. April 1973 erinnerte uns an den sehr tra-
gischen Tag. Nach einigen Schritten standen 

wir vor dem Restaurant Herrenmatt. Drei 
SAC Mitglieder trafen ein. Nur Patrick fehlte, 
er war immer noch beim Zahnarzt. Nach 
kurzem warten, wurde uns das Essen ser-
viert, das uns allen sehr mundete. Den Kaffee 
spendierten Viktoria und Peter. Lieben Dank.  

Meyer Walter informierte über die weite-
ren Touren und suchte noch Helfer für das 
Jubiläumsfest «150 Jahre Schweizer Alpen-
Club» am 4. Mai 2013 in der Eishalle in Lau-
fen.  

Gut gestärkt ging es ungefähr 1 Stunde 
im gemütlichen Schritt abwärts zum Hof 
Oberaesch, weiter zum Schloss Angenstein 
und dann zum Bahnhof Aesch. Um 15.17 Uhr 
brachte uns die S-Bahn nach Laufen.  

Der Petrus hatte es gut mit uns gemeint 
und nur kurz einige Schneeflocken, die klei-
nen Sagexbällchen glichen, geschneit.  

Es war ein schöner und abwechslungsrei-
cher Wandertag. Auch an den ersten Früh-
lingsblumen durften wir uns erfreuen. Marcel 
zeigte uns immer wieder, dass viele Wege 
nach Rom führen. Herzlichen Dank,   

 Anneli und Bruno  
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Stotzige First bei Realp

Sonntag, 18. Januar 2015

Auch diesmal war die Tourenplanung nicht 
einfach: es schneite und schneite diese Wo-
che unaufhörlich, so dass ich die Tour vorab 
von Samstag auf Sonntag verschob. Aber wo-
hin, wenn es soooo viel Schnee hat und noch 
mehr gibt? Auch diesmal informiere ich mich 
auf allen möglichen Internetseiten. Dazwischen 
kommt sogar der Gedanke auf,  die Tour wegen 
zu viel Schnee abzusagen, doch war er rasch 
wieder weg, denn ich malte mir schon herrli-
che Schwünge im stiebenden Pulverschnee aus. 
Also, nochmals Lawinenbulletin sowie Schnee-
menge studieren und nach einem Telefonge-
spräch mit einem Bergführer entschied ich mich 
für den Stotzigen First im Urserental. So fuhren 
David, David, Karin und ich in aller Frühe los 
und trafen um halb neun bereits auf dem Park-
platz bei Realp ein. Oha, wir waren bei weitem 
nicht die einzigen und der Parkplatz bot nur 
noch einigen wenigen Auto einen Platz. Kein 
Wunder,  nach so viel Neuschnee ist die Aus-
wahl an sicheren Tourenmöglichkeiten eher 

dünn gesät. Als wir zur Aufstiegsroute schau-
ten, trauten wir unseren Augen kaum:  hun-
derte waren unterwegs und alle blieben in der 
spur... wohl kaum, weil alle das gleiche Tempo 
hatten? Ich merkte bald den Grund: die 80cm 
Neuschnee ermüdeten rasch, denn ich woll-
te einmal die Spur etwas begradigen, war aber 
froh, kurz darauf wieder in die Spur zu kom-
men. Nach drei Stunden standen wir auf dem 
Gipfel des Stotzigen First, genossen die präch-
tige Rundsicht und freuten uns auf die Abfahrt. 
So herrlich der Pulverschnee auch lockte, aber 
es lag für eine Traumabfahrt zu viel und so ver-
lief die Abfahrt mehrheitlich ohne Schwünge, 
damit man mit den Skis nicht ganz im Schnee 
versank. Dennoch, wir hatten unsere Freude. 
Im Tal angekommen, lud die Schneebar der 
Dampfbahn Furka zu einem Halt und zu einem 
kühlen Bier ein. Eine prächtige Tour fand so sei-
nen Abschluss. 

� Heiri Ming
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 
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Skitour Gantrischhütte – Morgetenpass – Bürglen 
2165 m

Samstag, 24. Januar 2015

Am Samstag haben sich trotz angekün-
digten Schneefronten 4 Tourengänger in 
Oensingen getroffen. Gemeinsam fuhren 
wir zu unserem Ausgangspunkt der Unte-
ren Gantrischhütte. Der Nebel hat die Land-
schaft  und die Bäume in eine wunderschöne 
Märchenwelt verzaubert, leider auch die Sicht. 
So ging es nach den detaillierten Instruktionen 
von unserem Tourenleiter Fritz Moserin die 
Spur in den Nebel. In dem dichten Grau ver-
suchte uns Fritz trotzdem die Umgebung zu 
erklären, welche Berge wir hätten sehen kön-
nen. Je höher wir stiegen, umso heller wur-
de es und plötzlich, kurz vor dem Morgeten-
pass löste sich der Nebel langsam. Was für eine 
Stimmung, das Licht zwischen Sonne und Ne-
bel war schon das Aufstehen wert. Und dann 
standen wir auf dem Morgetenpass in strah-
lendem Sonnenschein und genossen die be-
zaubernde Bergwelt sowie das Nebelmeer un-
ter uns. Nun kamen wir auch in den Genuss 
von Fritz und Hans Panoramakenntnis. Nach 
einer kurzen Rast, ging es weiter zum Gip-
fel des Bürglen, den wir kurz darauf noch im-

mer bei schönstem Wetter erreichten. Wunder-
schön ! Wir hielten uns aber nicht so lange auf 
dem Gipfel auf, da uns  aus Westen die Schnee-
front  anschlich. Also Felle runter, kurze Stär-
kung und nochmals ein volles Auge von dem 
sensationellen Panorama. Bindung fest und 
schon ging es Richtung Couloir, der Einstig 
war schon imposant aber gut fahrbar. Bei schö-
nem Pulverschnee haben uns unsere Skis ins 
Tal getragen, leider war die Schneedecke et-
was zu dünn und die Steine haben uns das 
eine bis andere mal beim Bremsen geholfen. 
Stolz und zufrieden über das Erlebte, sind wir 
sicher zu Parkplatz zurückgekehrt. Eine ge-
lungene Tour, danke Fritz, dass wir die Tour 
trotz schlechten Vorhersagen trotzdem in An-
griff genommen haben. Die Tour war in einem 
angenehmen Tempo geführt und wir konnten 
von Fritz grosser Erfahrung profitieren und 
viel dazu lernen. 

Vielen Dank! Jeder Zeit wieder!

� Reto Schäublin
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  

 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 

Der Wydehof!
Das Einkaufs-Center  im Schwarzbuebeland.

Jeden Freitag Abendverkauf bis 21.00 Uhrwww.wydehofcenter.ch
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Editorial
1 + 1 = 4
4. Mai 2013: «Festtag mit Allerlei»

Damals ausgehend von einer schlichten
Feier zum 5-Jährigen unserer Kletterhalle, ge-
sellte sich rasch die Frühlings-Sektions-
versammlung dazu – wieder einmal (hoffent-
lich) viele Mitglieder in unserer „Hütte“. Und
damit dann auch alle (lange) sitzen können,
bot sich die Eishalle an – genauso wie vor fünf
Jahren . . . Mit dem kleinen Unterschied, dass
wir den Spitzenkletterer und Referent Stefan
Siegrist durch zwei kulturelle Damen mit
grossem Unterhaltungswert ersetzt haben.

In der Summe aller Vieren (150 Jahre SAC,
5 Jahre Kletterhalle Laufen, Frühlings-
Sektionsversammlung und Abendunterhal-
tung) entstand ein würdiger Festakt, der sich
unter allen anderen Angeboten zum 150-Jahr-
Jubiläum des Schweizer Alpen-Club mehr als
sehen liess!

Insbesondere auch der MARATHON
CLIMB – schweizweit erst- und einmalig –
war ein Highlight; versuchten sich doch 10
Dreierteams an einer fast unglaublichen Vor-
stellung: 150 Routen in 10 Stunden, was vier
Minuten pro Umkehr in der Hallendecke 
bedeutet – da haben wir auch schon wieder
die «Vier»! 

Schlussendlich ist alles anders gekommen
und beinahe alle Teams, von den «Silberge-
ckos» über die «Alpentussis» bis hin zu den
«Young Girls», ob «Motörhead» oder «Die fan-
tastischen Drei», kamen durch, erreichten eben
diesen besonders erstrebenswerten Bergpreis
und stiegen teamweise weit mehr als 2000
Höhenmeter. Gesamthaft und nach happigen
10 Stunden Nonstop liessen sich alle „ge-
schafften“ Routen zu 3 x Mount Everest auf-
türmen, ab Meereshöhe notabene – herzliche
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer und Hut ab oder besser Gipfel-
wein auf!!! Prima und freudig war auch die
Hilfsbereitschaft beim Auf- und Abbau, beim
Betrieb der Kletterhalle und der Festwirtschaft 
und bis hin zu nicht minder bedeutenden Ar-
beiten wie Kuchen backen oder Fleisch wen-
den am Grill.

Es war nie das Ziel, möglichst Profit ma-
chen zu können – sodann lässt sich auch der 
relativ geringe Zumarsch zur Abendunterhal-
tung verschmerzen. Egal ob CHF 4.00, 40.00
oder auch 400.00 weder im Plus noch im Mi-
nus; ganz zum Schluss waren wir uns einig,
für unsere Kletterhalle, die ganze Sektion und
auch den SAC einen feinen Jubiläumsbeitrag
geboten zu haben. Und auf alle die nicht dabei
waren trifft mein Motto zu: «Man kann nie-
manden zu seinem Glück zwingen.» In diesem
Sinn auf ein anderes Mal!

Im Namen des OK und Sektionsvorstan-
des lieben Dank und beste Grüsse.

Pascal Saner
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heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  

 

 

Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 
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Juratour im Weissensteingebiet

Sonntag, 1. Februar 2015

Mit zwei angemeldeten Teilnehmer 
(Philipp und Philipp) im Kopf, sitze ich am 
Freitag wiederum vor dem PC und schaue Tou-
renberichte, Wetter und Lawinensituation an. 
Überall schlechtes Wetter und eine Gefahren-
stufe erheblich. Doch halt, warum in die Fer-
ne schweifen, wenn der Schnee im Jura so nahe 
liegt? Also, mit dem 08.20-Zug nach Oberdorf 
und von hier aus geht’s los. Via Hinterer 
Weissenstein geht’s weiter zum Althüsli (der 
obligate Kaffeehalt ruft), Abfahrt nach Subiger-

berg und der 2. kurze Aufstieg zum Oberdörfer. 
Hier empfängt uns Andy herzlich und das fei-
ne Risotto seiner Frau stärkt uns für die Abfahrt 
nach Crémines. Das garstige Wetter hemmte 
uns für die dritte Kette, den Raimeux. So stie-
gen wir hier gemütlich in den Zug und das drit-
te Kaffee gab‘s in der warmen Stube zuhause. 
Somit ging auch die dritte Skitour erfolgreich 
für den SAC Hohe Winde zu Ende. 

� Heiri Ming



H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
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Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
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Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  

Prüfung

Treuhand

BeraTung BDO AG 

Baselstrasse 160

4242 Laufen

Tel. 061 766 90 60
www.bdo.ch
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S Mändli (2060 m)

Sonntag, 8. Februar 2015

Tourenleiter: Erwin Lack

Im Zug nach Luzern bemerkten Erwin und 
ich am Boden des Zuganteils ganz neuartige 
«Tourenskis»: kurz, sehr breit, popiges Design, 
die Enden einseitig gebogen. Orangefarbene 
Kunststoffbindun und auf einer Seite Plastik-
teilchen aufgeschraubt. Dahinter kam Philippe 
Hügli zum Vorschein, der dritte im Bunde. 
Nein, nein, das sei kein Splitboard. Zwei halbe 
Boards mit Fellen zum Aufsteigen, ein zusam-
mengefügtes zum Gleiten, Rocker hinten und 
vorne, total torsionsfest. Wir hatten genug Ge-
sprächsstoff bis Luzern.

Ob Giswil verliessen wir den Bus bei der 
Brosmatt (1023 m) und schoben unsere Lat-
ten bei leichtem Schneefall im gleichmässigen 
Rhythmus unter uns her. Einskommesieben 
Meter darüber schwatzte es, zuerst angeregt, 
bei steiler werdendem Weg dann verhalten. 
Auf der Fluonalp (1572) liessen wir den Appen-
zeller Alpenbitter, welcher dort das ganze Jahr 
auf Liebhaber wartet, im Kästchen stehen und 
stärkten uns anderweitig. Eineinhalb Stunden 

später duckten wir uns bei etwas Wind und Ne-
bel vor dem Mändlikreuz zum Selfie.

Bei der anschliessenden Abfahrt – den stei-
len NO-Hang mussten wir skitechnisch begrün-
det, links liegen lassen – folgten wir ziemlich 
aufgeschlossen unserer «rotjackigen» Orien-
tierungsgestalt Erwin. Dieser bewunderte das 
weiche, fast fliegende Gleiten von Philippe. Ra-
sant ging’s nach dem Mittagshalt den tief ver-
schneiten Alpweg hinunter zum Ausgangs-
punkt.

Viel zu früh angekommen, machten wir uns 
bereit, die Skis die Mörlialpstrasse runter zu bu-
ckeln, als ein grosses, leeres Tixi Taxi aus dem 
Nichts erschien und mit Begeisterung aufgehal-
ten wurde. Der SBB-App auf unserem iPhone 
informierte uns in Giswil, dass an diesem Sonn-
tag die Zugfahrpläner verrücktspielten. Nichts 
stimmte mehr – so brauchten wir für die Heim-
reise doppelt so viel Zeit wie für die Hinfahrt.

� Urs Granacher
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 

Restaurant  Oberdörfer
Andi Schnider

Luzia Schnyder

Geöffnet Mittwoch bis 
Sonntag ab 09.00 Uhr

Telefon 032 639 16 85 
info@oberdoerfer.ch
www.oberdoerfer.ch



147 –2 – 2015  April Mai Juni� 37

Hasenmatt-Raimeux (Jura haute route)

Sonntag, 15. Februar 2015

Tourenleiter: Erwin Lack

Nicht wie ursprünglich geplant am Sams-
tag sondern erst am Sonntag 15. Februar (das 
Wetter sollte wesentlich besser sein) trafen wir 
uns: Kurt (Tourenleiter), Lisa, Erich um 7.15 
Uhr am Bahnhof in Laufen. In Im Holz (600m) 
bei Lommiswil trafen wir auf Erwin und starte-
ten unsere Tour um 8.20 Uhr. Zu diesem Zeit-
punkt war uns allen klar, dass in Crémines un-
sere Skitour zu Ende sein wird. Schneemangel 
am Raimeux sowohl süd- als auch nordseitig.

Der Aufstieg auf die Hasenmatt (1444m) 
brachten wir ohne grosse Schwierigkeiten hin-
ter uns. Das Wetter war nicht wie erwünscht, 
das hatte auch seine Vorteile; war doch die 
Hasenmatt menschenleer und so konnten wir 
kurze Zeit 6 Gämsen beobachten. Ein schöne-
rer Anblick als der Ausblick auf das vernebel-
te Mittelland. 

Die Abfahrt  zum Subigerberg (920m) war 
abwechslungsreich und die Schneeverhältnisse 
für diese Jahreszeit gut.

Den Aufstieg zum Oberdörferberg (1234m)
schafften wir in 45 Minuten und freuten uns die 
ganze Zeit auf das Mittagessen. Der Zeitplan 
wurde exakt eingehalten und so trafen wir um 
12.45 Uhr im  Restaurant ein.

Der Wirt begrüsste uns in Sträflingsklei-
der (Fasnacht) und wir genossen das vorzüg-
liche Essen und  die Gemütlichkeit im Restau-
rant. Zu unserer  Überraschung traf auch die 
Schneeschuhgruppe unter Leitung von Ueli 
Hänggi ein. Eine grosse Präsenz unserer Sek-
tion, und unser Kassier erlaubte sich in Anbe-
tracht der vielen SACler der Hohe Winde, den 
Wirt um ein Inserat anzusprechen. Das Resultat 
kann in den nächsten Ausgaben der Clubnach-
richten gesehen werden.

Die Abfahrt nach Crémines war wegen der 
nicht mehr so guten Qualität des  Schnees nicht 
so schön aber trotzdem waren wir glücklich, 
wenigstens einen Teil der Jura haute route ge-
macht zu haben. 

Nach kurzem Marsch zum Bahnhof bestie-
gen wir kurz vor 16 Uhr den Zug nach Hause.

Herzlichen  Dank an Kurt und ein Kompli-
ment für die sehr genauen Zeitangaben. Her-
vorragend!

� Erich



Wo man 
zusammen 
einfach 
mehr erreicht.
Wir sind einfach Bank.
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Skitour Fanenstock, Elm (anstatt Hausstock)

Sonntag 1. März 2015

Elisabeth, Karin, Martin, Philipp, Urs und 
der Schreibende freuen sich auf die Tour. Der 
Wetterbericht lässt jedoch die Vorfreude et-
was trüben und die Schneesituation mit der 
Gefahrenstufe erheblich ebenfalls. Das Gast-
haus Sonne in Elm ist gebucht und eine kurz-
fristige Abmeldung ist nur mit dem Bezahlen 
der Zimmer möglich. Nun ja, wir reisen trotz 
des garstigen Wetters am Samstag an und hof-
fen auf eine unerwartete Wetterbesserung. Ei-
nes ist aber klar: der Hausstock kann ich unter 
diesen Bedingungen nicht machen. Nach dem 
Nachtessen sind alle mit meinem Vorschlag, 
dem Fanenstock in Angriff zu nehmen einver-
standen. Laut Meteo wird das Wetter im Ver-
laufe des Tages besser, weshalb wir erst um 
halb neun Uhr starten. Gleich zu Beginn sind 
Spitzkehren gefragt, welche meistens souve-
rän gemeistert werden – auch Skiabschnallen 
war eine Möglichkeit J. Bei leichtem Schneefall, 

warmen Temperaturen und gemütlichem Tem-
po ziehen wir unsere Spuren in Richtung Gip-
fel. Nach 2 Stunden gibt’s eine Rast und an-
schliessend: weiter geht’s! Aber Oha, plötzlich 
klebt der Schnee dermassen an den Fellen, dass 
alles wachsen nichts nützt und ein Weiterge-
hen keinen Sinn macht. Das Wetter, der Nebel 
und Schneefall macht die Entscheidung leicht, 
umkehren. Na ja, es gibt bessern - aber auch 
schlechtern - Schnee zum hinunterfahren. Fast 
ohne Stürze sind wir bald bei den Autos. 

Liebe Tourenteilnehmer, ich denke für die 
nächste Zeit habe ich meine Tourenberichte ge-
schrieben und freue mich bereits heute, künftig 
über meine Touren zu lesen anstatt zu schrei-
ben. 

� Heiri Ming



Herzlich Willkommen

«Die traditionelle Sonne im Laufental scheint wieder»
Gemütliches Restaurant mit Schweizer Küche

Grosse wunderschöne Gartenanlage
Dienstag-Freitag 08.30 Uhr – 24.00 Uhr

Samstag, 11.00 Uhr – 24.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr – 22. 00 Uhr 
(ab April wieder Brunchbuffet)

 Montag Ruhetag
Familie Wunderer und das Sonnenteam 

freuen sich auf Ihren Besuch.
Tel. 061 761 50 05, E-mail: sonne-roeschenz@bluewin.ch

www.zursonne-roeschenz.ch
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Mitgliederbewegung 
Neuaufnahmen an der Generalversammlung 2015 

Fringeli Michael Käppeligarten 5 4244 Röschenz 25.07.1968 
Hügli Christoph Breitenbachstrasse 26 4225 Brislach 19.04.1971 
Jann Kapp Sonja Im Obstgarten 7 4105 Biel-Benken 27.11.1940 
Monney Daniel Käppeligarten 16 4244 Röschenz 12.12.1968 
Nachtrag Neuaufnahme 2014 direkt via SAC Geschäftsstelle  
Wiggli  Germann Im Graben 4 4206 Seewen 21.12.1964 
Nachtrag Neuaufnahmen durch den Vorstand als Jugendmitglied 2014/15 
Cienkiewicz Rhea Langhagweg 118 4242 Laufen 20.05.2005 
Kohler Claudia Hörnlistrasse 4 4206 Seewen 03.02.2003 
Jeker Lian Holzgasse 14 4225 Brislach 22.06.2008 
Bewerbungen um Mitgliedschaft  

Schweizer Poletti Diana Bielgasse 8 4425 Titterten 27.01.1971 
Poletti Gino Bielgasse 8 4425 Titterten 23.04.2004 
Austritte und Übertritte in andere Sektionen 
Babacan Mehmet Bottmingerstrasse 34 4104 Oberwil 04.09.1993 
Bättig Monique Hottegibelhöhe 6232 Geuensee 06.10.1944 
Borer Wolfgang Jurastrasse 12 4242 Laufen 23.02.1954 
Borer Christiane Jurastrasse 12 4242 Laufen 11.07.1962 
Caminada Nicole Kesselweg 43 4410 Liestal 02.01.1976 
Gunti  Rolf Weststrasse 4 4242 Laufen 24.07.1942 
Hof Fabian In den Kurzen 11 4242 Laufen 03.07.1996 
Hof Andreas In den Kurzen 11 4242 Laufen 03.07.1996 
Hof Nadja In den Kurzen 11 4242 Laufen 06.07.1998 
Hof Rebecca In den Kurzen 11 4242 Laufen 06.07.1998 
Hof-Borer Brigitta In den Kurzen 11 4242 Laufen 11.10.1952 
Huber Patric Farman-Strasse 35 8152 Opfikon 01.07.1979 
Hueber Matthias Bachmattweg 2 4227 Büsserach 20.03.1972 
Laffer Tobias Hof Schrungen 161 4252 Bärschwil 16.09.1975 
Leutwyler Marcel Birsackerweg 8 4203 Grellingen 05.04.1966 
Leutwyler Dorly Birsackerweg 8 4203 Grellingen 11.06.1966 
Leutwyler Pascal Birsackerweg 8 4203 Grellingen 02.03.1995 
Saner Michaela Grellingerweg 19 4224 Nenzlingen 06.01.1999 
Sarbach Medea Im Grossen Grien 7 4242 Laufen 20.08.1994 
Steiner Adolf Wuhrbärgli 1 4253 Liesberg 04.10.1930 
Weber Hansruedi Bodenackerstrasse 10 4226 Breitenbach 07.10.1939 

  Geburtstage 

Über Neuschwander Walter  Hauptstrasse 11 4252 Bärschwil 06.08.1921 
80 Jahre  Fuchs Alfred  Kreuzackerstr.7 4226 Breitenbach 25.08.1923 
 Emminger Kurt  Tramweg 4 4147 Aesch BL 04.07.1926 
 Borer Martin  Grien 34 4227 Büsserach 15.07.1926 
 Steiner Dieter  Breitenbachstr. 21 4227 Büsserach 19.09.1926 
 Lack Niklaus  Leimweg 1 4226 Breitenbach 06.12.1926 
 Scheidegger Hans  Im Fink 5 4242 Laufen 25.09.1927 
 Meier Walter  Grossgarten 2 4222 Zwingen 02.03.1928 
 Brodmann Peter  Unterhollstrasse 3 4107 Ettingen 07.07.1928 
 Bieli Emil  Sunneschyn 201 4229 Beinwil SO 27.09.1928 
 Buschor Otto  Dürrenbodenweg 29 4242 Laufen 06.03.1929 
 Richterich Hanspeter  Postfach 4242 Laufen 08.07.1930 
 Steiner Adolf  Wuhrbärgli 1 4253 Liesberg 04.10.1930 
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Berhart Werner .d. Hagenbuchen 2 4144 Arlesheim 27.12.1930 
Imhof Benno Langhagweg 39 4242 Laufen 15.01.1931 
Borer Friedrich Mittelstrasse 9 4227 Büsserach 20.09.1931 
Hell Peter Postfach 324 4242 Laufen 14.10.1931 
Bloch René Steinackerstrasse 5 4147 Aesch 15.12.1931 
Zingg Heidi Sonnenbergstr.13/4 4127 Birsfelden 04.02.1932 
Heizmann Fridolin Im Hàngler 7 4226 Breitenbach 15.03.1932 
Schuhmacher  Reinhold Grienweg 7 4242 Laufen 13.07.1932 
Kübli Arnold Nullenweg 30 4144 Arlesheim 06.10.1932 
Hänggi Urs Kirchmatt 8 4208 Nunningen 09.12.1932 
Burgener Edwin Karhollenweg 4 4226 Breitenbach 05.04.1933 
Schmidlin Walter Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 01.05.1933 
Richterich Magda Postfach 4242 Laufen 13.07.1933 
Kohler Martin Schulgartenweg 7a 4226 Breitenbach 15.12.1933 
Schreiber Elmar Neubüntenweg 10 4147 Aesch BL 20.01.1934 
Studer Fridolin In der Eich 1 4244 Röschenz 20.03.1934 
Schumacher  Margrith Grienweg 7 4242 Laufen 15.07.1934 
Gschwind Hansjörg Blauenweg 12 4116 Metzerlen 19.07.1934 
Huber Hans-Rudolf Rebgässli 22 4123 Allschwil 29.07.1934 
Thüring Othmar Hofstettenstr. 12 4107 Ettingen 18.08.1934 
Imhof Willi Oberdorfstrasse 6 4244 Röschenz 27.10.1934 

 Henneberger Erich Gründlirainstr. 19 4242 Laufen 03.11.1934 
 Imhof August Sonnenweg 19 4242 Laufen 24.12.1934 
80 Jahre Metzger Georges Delsbergstr. 200a 4242 Laufen 26.04.1935 
 Borer Georges Schlossstrasse 8 4148 Pfeffingen 02.07.1935 
 Stebler Paul  Brühlgasse 8 4153 Reinach BL 11.09.1935 
75 Jahre Ziemke Doris Jurastrasse 2 4242 Laufen 30.01.1940 
 Hess Therese Niedere Höheweg 6 4242 Laufen 10.02.1940 
 Müller  Erwin Grundackerstr. 21 4143 Dornach 27.02.1940 
 Tissot-dit-Sanfin Georges Langhagweg 11 4242 Laufen 02.04.1940 
 Höfler Anton Güterstrasse 18 4242 Laufen 24.04.1940 
 Scherrer Roswitha Baselstrasse 63 4242 Laufen 10.06.1940 
 Doppler Peter Herzentalstrasse 3 4143 Dornach 15.06.1940 
 Klossner-Würth Lilli Im Gugger 10 4106 Therwil 10.09.1940 
 Pflugi Bruno Selmattweg 45 4246 Wahlen 12.09.1940 
 Seljak Anton Im Hauel 13 4147 Aesch 19.09.1940 
 Lenk Rainer Hauptstrasse 21A 4148 Pfeffingen 01.10.1940 
 Aeschlimann Christian Im Witterswilerhof 3 4056 Basel 03.10.1940 
 Schmidlin Fridolin Hauptstrasse 49 4243 Dittingen 09.10.1940 
 Herrli Hansjörg Austrasse 55a 4144 Arlesheim 28.11.1940 
70 Jahre Gassmann Patrick Spitalstrasse 28d 4226 Breitenbach 20.02.1945 
 Riechsteiner Hans Hölzlistrasse 45 4710 Balsthal 10.03.1945 
 Hauenstein Rosmarie Im Winkel 17 4107 Ettingen 25.04.1945 
 Lack Erwin Sevenweg2 4450 Sissach 04.05.1945 
 Mullis Josef Wilimattweg 8 4450 Sissach 19.05.1945 
 Gunzenhauser Johann R. Aegertenweg 15 4450 Sissach 09.07.1945 
 Schmidlin Hansjörg Lochbruggstr. 40 4242 Laufen 06.10.1945 
 Mullis Stefanie Wilimattweg 8 4450 Sissach 08.10.1945 
 Heggendorn René Amselweg 5 4242 Laufen 24.10.1945 
 Buri Hans Beim Käppeli 4 4225 Brislach 29.11.1945 
 Würth Yvonne Hauptstrasse 21A 4148 Pfeffingen 28.12.1945 
65 Jahre Brun-Morand Philippe Degenmattstr. 46 4421 St. Pantaleon 17.01.1950 
 Antony Moritz Chastel 41 4204 Himmelried 10.02.1950 
 Schmidlin Heinz Gassenackerweg 11 4223 Blauen 24.05.1950 
 Weber-Rychen Adrian Fluhstrasse 12 4244 Röschenz 31.05.1950 
 Aebi Heinz Pfeffingerweg 9 4224 Nenzlingen 10.09.1950 
 Hügli Thomas Austrasse31 4144 Arlesheim 23.10.1950 
 Portner Markus In Lampitzäckern 47 8305 Dietlikon 06.12.1950 
 Broch  Philippe Ramsteinerweg 7 4222 Zwingen 20.12.1950 
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  Unsere Jubilare 

50 Jahre Mitglied Jeger Anton Hauptstrasse 1 4233 Meltingen  17.01.1936 
im SAC  Fellmann Erhard Brügglistrasse 17 4208 Nunningen 01.07.1941 
Eintritt 1965 Berger Alban Hollenweg 23 4243 Dittingen 12.11.1943 

40 Jahre Mitglied Studer Hans Wahlenstrasse 10 4242 Laufen 21.12.1939 
im SAC  Halbeisen Heinz Hauptstrasse 1 4717 Mümliswil 25.09.1947 
Eintritt 1975 Eidenbenz Anna Leonhardstrasse 51 4051 Basel 10.02.1951 

25 Jahre Mitglied Bolliger Bruno Bühlweg 6 4225 Brislach 25.07.1947 
im SAC  Hamburger Dirk Lilienstrasse 56 4123 Allschwil 01.11.1963 
Eintritt 1990 Menz Roman Bruggweg 58 4144 Arlesheim 17.09.1965 

Dolder Roger Hauptstrasse 7 4243 Dittingen 23.10.1966 
Egli Dominique Hafenrainstrasse 63 4104 Oberwil 23.05.1968 

Unsere 
Ehrenmitgli§eder 

Aeschi  Paul Hauptstrasse 28  4242  Laufen 11.09.1947 
Chavanne Michel  Ischlagweg 251  4204  Himmelried 27.11.1948 
Lenk Reiner Hauptstrasse 21A 4148 Pfeffingen 04.05.1945 
Metzger  Marcel Hinterfeldstrasse 90  4242  Laufen 12.09.1937 
Richterich  Hanspeter  Postfach  4242  Laufen 08.07.1930 
Thüring  Othmar  Hofstettenstr. 12  4107  Ettingen 18.08.1934 
Vogt  Markus  Laufenstrasse 4  4226  Breitenbach 22.08.1954 

  Hüttenwartliste «Cabane de Raimeux» 

03./06. April Ostern Regis Saner 
11./12. April  k. A. 

14./17. Mai Auffahrt  Jean Aschwanden 
23./25. Mai Pfingst.  Sandra Charmillot 

k. A. 30./31. Mai Aline & Gérald Monin 
Oppliger Willy & Patricia 06./07. Juni 
Bernadette Ackermann 13./14. Juni 

18./19. April 
25./26. April 
02./03. Mai 
09./10.  Mai Franziska & Fredy Widmer 20./21. Juni 

Fam. Schaffner/Willemin 
Marlse & Markus Hug 
Elios Lutz 

Reservation Myriam & François Cuttat Tel. 079 914 73 56 oder www,cas-delemont.ch 

 Termine für die nächsten Ausgaben der SAC-Clubnachrichten 
Ausgabe Nr. 148-3-2015 149-4-2015 150-1-2016 151-2-2016 
Redaktionsschluss: 12.06.2015 02.09.2015 10.12.2016 11.03.2016 
Erscheinungsdatum: 30.06.2015 18.09.2015 30.12.2016 01.04.2016 
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 Vorstand 2015/2016 der SAC-Sektion Hohe Winde 
   
Präsident Kurt Häner Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 

Tel. 061 791 91 61 P, Mobile 079 646 23 17 
E-Mail: kurt.haener@bluewin.ch 

  

Kassier 
 & Vizepräsident 

Erich Müller Rebenweg 11, 4222 Zwingen 
Tel. 061 761 50 60 P, Tel. 061 273 30 88 G 
E-Mail: emzwingen@bluewin.ch 

Sekretariat Heidi Häner Amthausgasse 4, 4242 Laufen, 
Tel. 061 687 20 28 G, Tel. 061 761 14 43 P,  
Mobile 079 475 49 43, E-Mail: heidi.haener@gmx.ch 

Anlässe Daniel Weber Fluhstrasse 12 b, 4244 Röschenz 
Tel. 061 761 84 44, Mobile 076 334 84 44 
E-Mail: daniel@bsweberag.ch 

Mitgliederdienst Lisa Häner Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 
Tel. 061 791 91 61 P, Mobile 079 785 07 03 
E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch 

Tourenchef Erwin Lack Sevenweg 2, 4450 Sissach 
Tel. 061 971 49 88 P; Mobile079 769 89 79 
E-Mail: elack@vtxmail.ch 

J+S-Coach Paul Stöckli 16, Rue du Moulin, FR-68480 Wolschwiller 
Tel. 0033 389 07 31 64 P, Mobile 079 303 31 06 
E-Mail: stoeckli.paul@stopa.ch 

Redaktion 
Clubnachrichten 

Ernst Mani Bündtenweg 14, 4244 Röschenz  
Tel. 061 761 10 89 Mobile 076 511 70 26 
E-Mail: ernst.mani@hotmail.com 

Präsident   
BK Kletterhalle 

Kurt Lander  
 

Stutzmattstrasse 123, 4232 Fehren  
Tel. 061 511 98 09 Tel. Mobile 079 778 91 83  
E-Mail: landerk@bluewin.ch 

SAC-Jugend Céline Allemann Cheesiwg 2, 4418 Reigoldswil 
Tel. Mobile 079 272 10 77 E-Mail: celine.allemann@bluewin.ch 

Senioren Walter Meyer Maiersackerweg 29, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 P 
E-Mail: w.meyer-laufen@gmx.ch    

 Weitere Adressen der SAC-Sektion Hohe Winde 
Postadresse SAC Schweizer Alpen-Club, Sektion Hohe Winde 

4242 Laufen 
Postadresse  Kletterhalle Laufen c/o Kurt Lander, Stutzmattstr. 123, 4232 Fehren 
Internet  www.sac-hohewinde.ch  
Archiv Allmendweg, 4242 Laufen (gegenüber Dr. Hollenstein/Dr. Wiederseiner)  
Archivschlüssel bei Walter Meyer Maiersackerweg 29, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 P 

E-Mail: w.meyer-laufen@gmx.ch 
Clublokal Restaurant Rössli «Ravindra Palace»  

Hauptstrasse 28, 4242 Laufen, Tel. 061 761 61 09 
Clubnachrichten Druck:  Bürgerspital Basel, Grafisches Zentrum 

Friedrich Miescher-Strasse 30, 4012 Basel 
Tel. 061 326 73 11, E-Mail: grafik@buespi.ch 

Inserate Erich Müller (Adresse siehe oben) 
Familienbergsteigen: beim Tourenchef Erwin Lack 
Umweltbeauftragter: bei Anlässe Daniel Weber 
Kulturbeauftragter: beim Tourenchef Erwin Lack 
Hüttenkommission: beim Präsident Kurt Häner 
Notruffunkgeräte bei Luzia Kottmann, Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen (n.Vereinb. 061 761 52 21) 
IG Klettern: bei Myrtha Trummer, Oberdorfstrasse 43, 4244 Röschenz, Tel. 061 761 66 85 
Adressänderungen 
bitte schriftlich an: 

Lisa Häner, SAC-Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst 
Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 
lisa.haener@bluewin.ch oder  
www.sac-hohewinde.ch/mitgliedschaft/adressaenderung 
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Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3

www.baloise.ch

Die Versicherung,
die schon etwas tut,
bevor etwas passiert.

Wir machen Sie sicherer.

37
8
28

Planen Sie Ihre Wandertour mit PostAuto. Wir bringen Sie auch 
ausserhalb des Fahrplans bequem zum Ausgangspunkt und wieder 
nach Hause. Bei kurzen Strecken sogar ganz spontan.
 
Info unter 058 667 13 60 oder nordschweiz@postauto.ch

Wir fahren, wenn der Fahrplan  
nicht zur Tour passt

128x190mm_Inserat_SAC.indd   1 28.11.12   07:16



Von Natur aus gut.
www.ricola.com

Aus dreizehn
Bodenschätzen
GeMAcht.

die 13 Kräuter des original ricola rezeptes gehören zum Besten, was die natur zu bieten hat. 

und jede einzelne zutat wird genau dann geerntet, wenn sich in ihr die volle natürliche  

Kraft entfaltet hat. das Aroma, die Farbe, die heilstoffe – alles muss stimmen. dass diese 

wertvollen rohstoffe bei uns entsprechend sorgfältig gesammelt und verarbeitet werden, 

versteht sich von selbst. Für ein original Kräuterzucker sind die zutaten schliesslich Gold wert.


